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Senatsrat DipL-Ing. Anton Steinwender:

Der „WassertestVerteiler
Wie das Wiener Wasser verteilt wird

fl

Es gibt wohl wenig Wiener, die auch nur
ahnen, wie schwierig die Wasserverteilung
für die Trinkwasserversorgung Wiens ist, um
die täglich und stündlich ankommenden, be¬
ziehungsweise gepumpten Wassermengen an
den Verbrauchsort zu bringen. Die Wasser¬
verteilung ist grundsätzlich eine andere als
etwa die Strom- oder Gasverteilung, sie ist
anders aus Wasserleitungen in einer ebenen
Stadt wie etwa Berlin als bei uns in Wien
mit Gebieten, die von den tiefliegenden
Gebieten des Donauwasserspiegels (156 m
Seehöhe) bis zum höchst versorgten Punkt am
Kahlenberg (482 m Seehöhe), also über einen
Höhenunterschied bis 326 m, reichen, und
reibungslos Tag und Nacht, Sommer und
Winter mit Wasser versorgt werden müssen.
Die Wasserverteilung muß aber auch so er¬
folgen, daß der Verbrauch befriedigt wird.
Es muß reichlich Wasser zufließen, aber ohne
daß überschüssige Mengen entstehen, die nicht
verbraucht werden können. Es wird daher täg¬
lich Bilanz gemacht. Wasserzufluß und Was¬
serverbrauch werden ständig wie bei einem
Kassaeingang und Kassaausgang registriert.

Überschüsse müssen in Behältern gespeichert,
Abgänge aus Behältern und sonstigen Reser¬
ven gedeckt werden.

Die Zoneneinteilung
Das gesamte Wiener Versorgungsgebiet ist

in vier Zonen eingeteilt : in die Tief-, Mittel-,
Hoch- und Höchstzone. Das Versorgungs¬
gebiet der Tiefzone umfaßt das Gebiet mit
Höhenlagen zwischen 150 bis 200 m, die Mit¬
telzone von 200 bis 260 m, die Hochzone von
250 bis 300 m, die Höchstzone von 280 bis
480 m. Da die I. Hochquellenleitung in einer
Seehöhe von 244m auf dem Rosenhügel und die
II . Hochquellenleitung in einer Seehöhe von
327 m in Mauer ankommt, sieht man, daß die
I. Hochquellenleitung nur für die Tiefzone,
die II . Hochquellenleitung aber für die Tief¬
zone, die Mittelzone und die Hochzone heran¬
gezogen werden kann . Für die Höchstzone
wird das Wasser der Hochzone entnommen
und in die Höchstzone gepumpt. Zirka 60 Pro¬
zent des Gesamtverbrauches entfallen auf die
Tiefzone, zirka 25 Prozent auf die Mittel¬

n

zone und nur etwa 15 Prozent auf die Hoch-
und Höchstzone. (Bild 1.)

Die Behälter
Um Tages- und Wochenschwankungen des

Verbrauches auszugleichen, besitzt Wien ins¬
gesamt 21 Behälter mit einem Gesamtfas¬
sungsraum von 500.000 cbm. Da der Durch¬
schnittsverbrauch 360.000 cbm pro Tag beträgt,
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Parkanlagen
Nun ist es wirklich Frühling geworden . Gerade

die Großstadtmenschen konnten ihn kaum er¬
warten , und sie freuten sich, als so wie heuer
schon Anlang Februar die ersten Knospen zu
sehen waren . Nun ist der Frühling aber auch
durch den Kalender bestätigt worden , worauf
das Wiener Stadtgartenamt sofort mit den
Arbeiten in allen Wiener Gartenanlagen be¬
gonnen hat.

Viele große Parks , von denen die meisten
schon vor ein oder zwei Jahren wieder ein
friedensmäßiges Aussehen erhalten haben, wer¬
den einer fachmännischen Pflege unterzogen.
Doch sorgt darüber hinaus die Gemeinde Wien
dafür , daß auch die letzten der noch zerstörten
oder während der Kriegszeit verwilderten
städtischen Gartenanlagen , vornehmlich in den
Vorstadtbezirken , so rasch wie möglich in Ord¬
nung gebracht werden. Es wurde aber auch noch
die Instandsetzung von zwölf Parkanlagen be-
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entspricht der gesamte Behälterinhalt einem
Verbrauch für etwa eineinhalb Tage . Jede
größere städtische Wasserversorgung sollte
auf die Herstellung dieses Verhältnisses be¬
dacht sein , und es ist erfreulich , daß die
Städte Salzburg und Innsbruck bei der
Planung ihres Behälterausbaues den Rat¬
schlägen der Wiener Wasserwerke gefolgt
sind und ihre neuen Behälter dieser Verhält¬
niszahl angepaßt haben . Jeder Zone ist
eine bestimmte Behältergruppe zugeteilt.
Die Behälter liegen etwas höher als das zu
versorgende Gebiet und sind entsprechend
verteilt.

Grundwasser- und
Spitzendeckungswerke

Im Verlauf der Entwicklung der Wiener
Wasserversorgung hat sich immer wieder ge¬
zeigt , daß die Quellschüttungen der Hoch¬
quellenleitungen bedeutenden Schwankungen
unterliegen . So sinkt die I . Hochquellen¬
leitung von 150.000 bis auf 60.000 cbm pro
Tag , die II . Hochquellenleitung von 220.000
bis auf 160.000 cbm pro Tag . Da der Wasser¬
verbrauch im Verlaufe der letzten 20 Jahre
von 160 1 pro Kopf und Tag im Minimum und
220 1 pro Kopf und Tag im Maximum , im
Jahre 1927 auf 200 1 pro Kopf und Tag im
Minimum und 295 1 pro Kopf und Tag im
Maximum im Jahre 1947 gestiegen ist , ist es
bei einer heute versorgten Gesamtbevölke¬
rungszahl von 1,6 Millionen klar , daß mit
den Zuflüssen der beiden Hochquellenleitun¬
gen allein das Auslangen nicht gefunden wer¬
den kann , da der Minimalbedarf im Winter
auch mit dem Minimum an Quellschüttungen
und auch das Maximum der Quellschüttungen
(die Schneeschmelze ) nicht mit dem Maxi¬
mum des Verbrauches im Sommer zusam¬
menfällt . Um diese Schwankungen auszu¬
gleichen , genügen also heute die Behälter¬
vorräte allein nicht mehr , sondern es mußten
zusätzliche Grundwasserwerke geschaffen
werden . Ein Teil davon sind Laufwerke , die
anderen arbeiten als reine Spitzendeckungs¬
werke . Sie liegen teilweise im Quelkngebiet
der II . Hochquellenleitung , beziehungsweise
an der Trasse der I . Hochquellenleitung , mit

schlossen . Ottakring und Favoriten sind dabei
am meisten berücksichtigt worden . In jedem
dieser Bezirke werden drei Anlagen „auf Glanz“
hergerichtet.

So werden die Parkanlagen im 2. Bezirk am
Erzherzog Karl -Platz , im 8. Bezirk am Benno¬
platz , im 10. Bezirk am Wielandplatz , Puchs¬
baumplatz , Laubeplatz , im 12. Bezirk der Wil-
helmsdorfer Park , im 15. Bezirk der Forsch¬
neritzpark und am Henriettenplatz , im 16. Bezirk
am Mildeplatz und Yppenplatz und schließlich
der am Stöberplatz hergerichtet.

Auch für die sommerliche Jahreszeit hat die
Gemeinde Wien verschiedene Pläne . Unter
anderem wird demnächst auch das Kinderfrei¬
bad auf dem Arthaberplatz , das durch die
Kriegsereignisse schwer gelitten hat , neu auf¬
gebaut werden . Nach so vielen Jahren der Ver¬
wüstung werden die Kinder wieder die Mög¬
lichkeit haben, sich lustig und fröhlich im
Planschbecken zu tummeln . -nik-
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einer gesamten mittleren Leistungsfähigkeit
von 60.000 cbm pro Tag . Es sei bemerkt , daß
die der II . Hochquellenleitung nur im Winter,
die der I . Hochquellenleitung mit Ausnahme
der Schneeschmelze im Sommer und Winter
laufen . Seit Beginn der Studien übei die ein¬
zuschlagenden Wege für die Entwicklung der
Wiener Wasserversorgung , also schon vor
hundert Jahren ist immer wieder die Frage auf¬
getaucht ,ob man denn Wien nicht auch aus dem
Untergrund , also dem Grundwasser in Wien
selbst , versorgen könnte . Da Wien für beson¬
dere Industrien (Brauereien , Färbereien,
Milchindustrie ) eigene bedeutende Grundwas¬
serwerke besitzt , wurde deren Wasser auf
seine chemische und bakteriologische Be¬
schaffenheit untersucht und es stellte sich
heraus , daß es sehr wohl möglich ist , in Wien
selbst einwandfreies Grundwasser zu ge¬
winnen . So wurden vorerst unter dem Zwang
des Krieges drei als Notwasserwerke gedachte
eigene Grundwasserwerke mit einer Gesamt¬
leistungsfähigkeit von 50.000 cbm pro Tag
geschaffen und außerdem fünf einwandfreie

Industriewasserwerke als Spitzendeckungs¬
werke mit einer Gesamtleistung von
25.000 cbm pro Tag ins Netz eingebunden.
Auf diese Art wird es hoffentlich gelingen,
den Anforderungen des Wasserbedarfes in
den nächsten Jahren vorläufig gerecht zu
werden.

Das Herz der Wasserwerke
Es ist keine einfache Sache und wird ohne

besondere Einrichtungen kaum zu bewältigen
sein , das Wasser aus den verschiedenen Ge¬
winnungsstellen den Verbrauchsstellen so
zuzuführen , daß es am wirtschaftlichsten,
also ohne daß Wasser ungenützt etwa über
gefüllte Behälter überfällt , ausgenützt wird.
Andererseits muß aber der Einsatz der Grund¬
wasserwerke und Spitzendeckungswerke , die
ja auch wieder an den verschiedenen Punkten
und in verschiedenen Höhenlagen Wasser
liefern , so erfolgen , daß er am wirtschaft¬
lichsten ist . Es ist klar , daß die Förderkosten
von 1 cbm Wasser bei jedem Grundwasser-

(Fortsetzung auf Seite 3)

Zwölf neue städtische Wohnhausbauten
Die Durchführung des großen Wohnbau¬

programms der Stadt Wien für 1949, nach
welchem mehr als 2000 Wohnungen fertig¬
gestellt und 3000 Wohnungen neu begonnen
werden , wird bereits in den nächsten
Wochen eine starke Beschäftigung des
Wiener Baugewerbes zur Folge haben. Dort,
wo es sich um Innenarbeiten handelt , ist
die Arbeit bereits in vollem Gange.

StR . Novy  hat in der Sitzung des Bau¬
ausschusses am 24. März wieder zwölf Pro¬
jektsentwürfe für neue städtische Wohnhaus¬
anlagen referiert.

Es handelt sich um ingesamt 428 Woh¬
nungen verschiedener Typen.

Jede Wohnung wird über ein Bad und
entsprechende Nebenräume verfügen . Die
neuen Häuser , mit deren Bau heuer begonnen

wird , werden im allgemeinen Baulücken in
verschiedenen Wiener Bezirken ausfüllen.
Von den 428 Wohnungen entfallen allein 199
auf den 19. Bezirk.

In der Reihenfolge der Bezirke handelt es
sich um folgende Bauplätze : 3. Bezirk:
Strohgasse 14 (39 Wohnungen ); 4. Bezirk:
Karolinengasse 24 (13 Wohnungen ); 7. Be¬
zirk:  Bernardgasse 10 (12 Wohnungen );
8. Bezirk:  Lange Gasse 17 (15 Wohnungen );
14 . Bezirk:  Märzstraße 129 (35 Woh¬
nungen ); 15 . Bezirk:  Nobilegasse 36 (15
Wohnungen ), Sturzgasse 29 (14 Wohnungen );
18 . Bezirk:  Staudgasse 48-50 (15 Woh¬
nungen und Räume für die Straßenpflege );
19 . Bezirk:  Heiligenstädter Straße 163
(152 Wohnungen ), Eisenbahnstraße 79-89
(47 Wohnungen ); 2 0. Bezirk:  Wehlistraße40
(30 Wohnungen ); 2 5. Bezirk:  Siebenhirten,
Hauptstraße 40 (41 Wohnungen ).
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Stadlrat Nathschläger
Der Amtsführende Stadtrat für Wirt¬

schaftsangelegenheiten , Karl F 1 ö d 1,
hat in der letzten Sitzung des Wiener
Gemeinderates sein Amt zurückgeiegt.
Der Rücktritt erfolgte mit Rücksicht auf
seine Berufung in eine wirtschaftliche
Funktion seiner Partei , die seine ganze
Arbeitskraft erfordern wird.

Der Wiener Gemeinderat hat in seiner
Sitzung vom 25. März den Rücktritt des
Stadtrates Karl Flödl zur Kenntnis ge¬
nommen und Gemeinderat Dkfm . Richard
Nathschläger  zu seinem Nachfol¬
ger gewählt.

Organisation . Seine Fähigkeiten auf dem Ge¬
biete des Pressewesens führten ihn bald in
die Landesleitung und von dort in den Bund
christlicher Arbeiter und Angestellter.

In der Zeit von 1934 bis 1938 hat Dkfm.
Nathschläger , immer in der Arbeiterbewegung
stehend , gemeinsam mit allen Abwehrwilligen
gegen den Nationalsozialismus gekämpft und
war , wenn auch nicht als gewählter Man¬
datar , von 1937 bis zur Annexion für die
Arbeiter - und Angestelltenschaft in der
Wiener Bürgerschaft tätig.

Diplomkaufmann
Nathschläger
wurde im Jahre
1904 in Wien -Pen¬
zing geboren . Er
entstammt klein¬
bürgerlichen Ver¬
hältnissen , matu¬
rierte im Jahre
1922 und beendete
seine Studien im
Jahre 1925 an der

hiesigen Hoch¬
schule für Welt¬
handel . Bei der
Generaldirektion

der Österreichisch-
Alpine Montan¬

gesellschaft ist er derzeit als Sektionsleiter
für das gesamte betriebliche Rechnungswesen
tätig.

Schon als Mittelschüler während des ersten
Weltkrieges kam Nathschläger durch den
Christlich -Deutschen Studentenbund mit der
Politik in Berührung . In der Folgezeit be¬
tätigte er sich an der Seite Leopold Kun-
schaks in der christlichen Arbeiterbewegung.

Im Jahre 1932 kam Nathschläger zur christ¬
lichen Jungarbeiterbewegung und nahm in
einer Ortsgruppe in Favoriten namhaften
Anteil an der Aufwärtsentwicklung dieser

Seines Postens bei der „Alpine “ durch die
Nazi verlustig geworden , brachte sich Nath¬
schläger ein Jahr lang als Hilfsarbeiter auf
einem Holzplatz fort und arbeitete später in
einem Wiener Rüstungsbetrieb bis zum Zu¬
sammenbruch des Naziregimes.

Am Tage der Übernahme des Vizebürger¬
meisteramtes durch Leopold Kunschak mel¬
dete sich Nathschläger bei ihm und arbeitete
von da an wieder aktiv im Arbeiter - und An¬
gestelltenbund und in der neugegründeten
österreichischen Volkspartei.

Im Jahre 1945 in den Wiener Gemeinderat
gewählt , betätigte sich Nathschläger bisher
als Mitglied des Finanzausschusses , als Dele¬
gierter der Stadt Wien im Österreichischen
Städtebund sowie als Mitglied des Verwal¬
tungsausschusses der Zentralsparkasse . Im
Rahmen der ÖVP bekleidet er eine Reihe
wichtiger wirtschaftlicher und politischer
Funktionen , unter anderem auch das Amt des
Obmannes der Arbeiter - und Angestellten¬
vertreter in seiner Gemeinderatsfraktion . Bei
seinem Unternehmen , in das er wieder zu¬
rückgekehrt ist , wirkt er als Betriebsrat für
die Interessen seiner Kolleginnen und Kol¬
legen.

Im Gemeinderat ist Dkfm . Nathschläger
als Anhänger einer Politik der Zusammen¬
arbeit und als Verfechter strenger Sachlich¬
keit bekannt und geschätzt.

"SW* -

Wieder Karmeliter -Markt
Vor einigen Tagen wurde der neu erbaute

Karmeliter -Markt durch Bürgermeister
Dr . h . c. Körner  feierlich eröffnet . Der neue
Markt steht an der gleichen Stelle wie der
im Krieg zerstörte , doch wurde er diesmal
nach modernen hygienischen Gesichtspunkten
errichtet.

Der letzte Leopoldstädter Markt , der im
Jahre 1874 „zur Bequemlichkeit der Bewohner
des 2. Gemeindebezirkes “, wie eine magistrati¬
sche Kundmachung besagt , in der Franzens¬
brückengasse errichtet wurde , übersiedelte im
April 1891 auf das Areal des ehemaligen Asyl-
und Werkhauses „Im Werd “. Er wurde mit
den auf dem Karmeliterplatz vor der Karme¬
liter -Kirche , in der Karmelitergasse und in
der Großen Sperlgasse befindlichen Markt¬
ständen vereinigt.

Der Marktplatz hatte damals ein Ausmaß
von 6700 Quadratmetern und war durch zwei
Durchfahrten in vier Viertel geteilt . Drei
davon waren für die bodenständige Händler¬
schaft bestimmt , das letzte Viertel war der
Landparteienplatz , den vor allem niederöster¬
reichische Bauern und Bauern aus der Slowa¬
kei gerne besuchten.

Von der bodenständigen Händlerschaft be¬
saßen nur 76 stabile , hölzerne Verkaufsstände
mit einem Flächenraum von 815,36 Quadrat¬
metern ; 165 Marktstände waren transportabel
und mußten bei windigem Wetter mit Hilfe
von Stricken und Pflastersteinen am Boden
verankert werden . Die große Zahl der damals
besonders in der Leopoldstadt beliebten Ge¬

flügel - und Fischhändler — es waren ins¬
gesamt 59 —, die auf den transportablen
Ständen das tote Geflügel ausweideten , die
Fische abschuppten und die Waren zerteilten
und verwogen , brachte es mit sich , daß auf
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werk verschieden sind . Die Wasserwerke
haben daher jedes dieser Werke daraufhin
untersuchen müssen . Der Einsatz der Werke
erfolgt in einer ganz bestimmten Reihenfolge,
das heißt in der Reihenfolge ihrer Wirt¬
schaftlichkeit und ihrer Leistungsfähigkeit.
Alles das bedingt aber , daß die Werksleitung
jederzeit , also in jedem Augenblick , über den
Wassereingang und den Wasserverbrauch
orientiert sein muß . Dies ist nur mit einer
gut ausgebauten Fernmeldeanlage möglich,
dem Herz der Wasserleitung . In dieser Fern¬
meldezentrale werden mit Fernmeldeapparaten
folgende Daten registriert:

Von den Que 11 engeb i e t en und
Außenstrecken : Die Fließhöhe in den
Kanälen der I . und II . Hochquellenleitung
und damit ihre Wassermengen beim Eintreffen
in Wien . Telephonisch wird um 8 Uhr die
Leistung der Grundwasserwerke an den
Außenstrecken gemeldet.

Behälter:  Von diesen wird nicht nur
der sich ständig ändernde Wasserstand fern-

Wiener Notizen
Bruno Marek — Zweiter Präsident des

Wiener Landtages
Gemeinderat Bruno Marek,  dem nach der

Wahl des Gemeinderates Leopold Thaller zum
Stadtrat am 11. März die Funktion eines Vorsitzen¬
den des Wiener Gemeinderates übertragen wurde,
ist am 25. März nun auch zum Zweiten Präsidenten
des Wiener Landtages gewählt worden . Eine Skizze
seiner Persönlichkeit brachten wir in unserer Num¬
mer vom 19. März.

Die 91. wiederhergestellte Schule
Vor einigen Tagen übernahm der geschäfts¬

führende Präsident des Wiener Stadtschulrates,
Nationalrat Hofrat Dr . Z e c h n e r , das freige¬
machte Schulgebäude im 7. Bezirk , Zieglergasse 49,
als einundneunzigste wiederhergestellte Schule.

Aufruf der Frauenmilch -Sammelstelle
Die Frauenmilch -Sammelstelle der Stadt Wien,

18, Bastiengasse 36, benötigt dringend für kranke
Säuglinge Muttermilch . Milchreiche stillende Mütter
werden gebeten , sich bei A 26-0-53 anzumelden.

diesem Markt ständig über mangelnde Rein¬
lichkeit geklagt wurde . Immer wieder liefen
bei der Bezirksvertretung Beschwerden ein,
die sich mit den schlechten Marktverhältnis¬
sen befaßten . Durch die letzten Kriegsereig¬
nisse wurde jedoch der Markt gänzlich zer¬
stört . Auf Grund der gemachten Erfahrungen
begannen jedoch die bodenständigen Händler
mit dem Wiederaufbau . Die Marktstände
wurden in Blockbauweise aus Schüttbeton mit
Hochofenschlacke und Zement errichtet . Dabei
gab es freilich große Schwierigkeiten in der
Beschaffung des Baumaterials , Schlacke
mußte aus der Steiermark , das Holz aus
Oberösterreich herangebracht werden . Auch
mangelte es an Blech , an Dachpappe , an Glas
und vielem anderem . Durch die Währungs¬
reform und der damit verbundenen Geld¬
knappheit traten weitere Schwierigkeiten auf.

Die Stadt Wien mußte helfend eingreifen,
stellte ein Darlehen zur Verfügung , setzte
die Marktfläche instand und übernahm die
elektrische Installation sowie die Markt¬
beleuchtung.
Auf diese Weise entstanden durch die Zu¬

sammenarbeit aller die 110 neuen Markt¬
stände , die alle Branchen des Lebensmittel¬
handels umfassen . Auch ein Landparteien¬
platz ist wieder vorhanden.

registriert , sondern es sind auch die augen¬
blickliehen Wasserstände in den Behältern
auf einer Rundscheibenskala sichtbar . Die
Zuflüsse und Abgaben aus den Behältern
werden mengenmäßig registriert.

Überpumpwerke:  Für die höchst¬
gelegenen Gebiete muß das Wasser aus den
Behältern der Hochzonen in Behälter und
Wassertürme (zum Beispiel Dreimarkstein,
Steinbruch , Michaelerberg ) gepumpt werden.
Auch hier wird der jeweilige Wasserstand in
den Behältern in der Grabnergasse fern¬
registriert , aber auch die Wassermenge durch
fernregistrierende Wassermesser angezeigt.

Druckmessungen:  Es ist für die
Wasserverteilung sehr wichtig , daß der
Diensthabende auch über die Druckverhält¬
nisse an besonders wichtigen Punkten dau¬
ernd unterrichtet ist . Der Druck wird durch
fernregistrierende Manometer ersichtlich ge¬
macht.

Wassermesser : Die Durchflußmengen
nicht nur in den Ableitungsrohrsti ;ängen der
Behälter , sondern auch an einzelnen wich-
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tigen Punkten des Rohrnetzes werden regi¬
strierend in die Fernmeldezentrale geleitet.

Düsen und Drosselklappen:  Der
Zu- und Abfluß bei den Behältern erfolgt bei
höherem Druck über Düsen. Der Abfluß
wurde früher durch Schieber geregelt.
Größere Schieber erfordern aber, wenn sie
kein Übersetzungsgetriebe haben, mehrere
Mann zur Bedienung. Sie sind aber wegen
der sogenannten Totgänge kaum auf eine be¬
stimmte Öffnung zu bringen . Die Drossel¬
klappen können aber auf eine bestimmte
Stellung , daher auf eine bestimmte Durch¬
gangsmenge eingestellt werden . Sie sind erst
in den letzten zwei Jahren für diese Zwecke
entwickelt und zunehmend bei den Wiener
Wasserwerken eingeführt worden. Düsen und
Drosselklappen können aber auch fern¬
gesteuert und von der Zentrale aus bedient
werden.

Kraftwerke:  Daß in den Verlauf der
Wasserleitungsanlagen auch Wasserleitungs¬
kraftwerke eingebaut sind, ist eine Spezialität
der Wiener Hochquellenleitungen, und zwar
in den Quellgebieten 6, an der Leitungs¬
strecke 1, in Wien 5 mit einer Gesamtleistung
von jährlich rund 45 Mill. kWh. Daß diese,
besonders die in Wien, in der Wasserver¬
teilung eine erschwerende Rolle spielen, ist
einzusehen, und doch muß in ihnen jeder
mögliche Kubikmeter mit überschüssigem
Gefälle zur Erzeugung elektrischer Energie
herangezogen werden, die dem städtischen
Stromnetz zugeführt wird.

Betriebstelephon : Aus dem oben
Gesagten erhellt wohl auch, daß die Wasser¬
werke ihr eigenes Betriebstelephonnetz
haben müssen, das ebenfalls in einer
eigenen Betriebstelephonzentrale neben dem
Apparatensaal der Fernmeldeanlage zusam-
m£nläuft . (Bild 2.)

Alle Behälter, alle Kraft - und Hebewerke,
die Grundwasserwerke in Wien, alle Pump¬
stationen der Außenstrecke der I. Hoch¬
quellenleitung und der II . Hochquellenleitung
bis Wolfsgraben sind angeschlossen.

Die Wasserverteilung ist wohl die schwie¬
rigste Aufgabe der Wasserwerke und ist die
Aufgabe einer eigenen Betriebsabteilung . Um
sie klaglos durchzuführen , ist langjährige Er¬
fahrung erforderlich.

In der Fernmeldezentrale (Bild 3) muß un¬
unterbrochen Dienst gemacht werden, und
zwar von langjährig in der Wasserverteilung
erprobten Werkmeistern, die wie in einem
Stellwerk die ankommenden Züge der Was¬
sermassen wie Lastzüge in die Bahnhöfe der

Siadisenat
Sitzung vom

Vorsitzender: Bgm. Dr. h. c. Körner.
Anwesende: Die VBgm. Honay , Wein¬

berger;  die StRe. A f r i t s c h , Dr.
Freund , Jonas , Dr. Matejka , Novy,
Resch , Rohrhofer , Thaller;  sowie
MagDior. Dr. K r i t s c h a.

Entschuldigt : die StRe. Dr. Exei  und
Flödl.

Schriftführer : OAR. Bentsch.
Bgm. Dr. Körner  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter : VBgm. Honay.
(Pr.Z. 574; M.Abt. 2d —H 2547/48.)
Der städtische Beamte Franz Hitscher wird

gemäß §97, Abs. 1, der Dienstordnung für die
Beamten der Bundeshauptstadt Wien und
§ 26, lit. d, Strafgesetz, mit 28. Jänner 1949
aus dem Dienststand entlassen.

(Pr.Z. 575; EW.)
Der in definitiver Eigenschaft der Dienst¬

ordnung unterstellte Facharbeiter der Elek¬
trizitätswerke Karl Ognar wird gemäß § 26 d,
Strafgesetz, mit 28. Februar 1949 entlassen.

(Pr.Z. 591; M.Abt. 2 d —M 1808/48.)
Der provisorische Beamte Gustav Michal

wird gemäß § 97, Abs. 1, der Dienstordnung
und § 26, lit. d, Strafgesetz, mit 30. Juni 1948
aus dem Dienststand entlassen.

(Pr.Z. 580; VB—P 15804/07/1a.)
Die Dienstesentsagung des Schaffners der

Wiener Stadtwerke —Verkehrsbetriebe , Franz
Voboril, wird gemäß § 71, Abs. 2, der Dienst¬
ordnung für die Beamten der Bundeshaupt¬
stadt Wien angenommen.

(Pr.Z. 633; M.Abt. 2a —K 546.)
Die Dienstesentsagung der definitiven Für¬

sorgerin Emanuela Kielmansegg wird mit
Wirksamkeit vom 31. Jänner 1949 angenom¬
men.

(Pr.Z. 606; M.Abt. 2a —M 132.)
Die definitive Hausarbeiterin Marie Mravecz

wird gemäß § 68, Abs. 1, lit. b, der Dienst¬
ordnung für die Beamten der Bundeshaupt¬
stadt Wien in den zeitlichen Ruhestand ver¬
setzt.

(Pr.Z. 602; M.Abt. 2 a —P 1921/48.)
Der Tischler Simon Preinsberger wird ge¬

mäß den §§ 39, lit . b, und 72, Abs. 4, der

Behälter lenken und die Weichen stellen und
die abgehenden Lokalzüge in das Rohrnetz
leiten. Sie haben jede Unregelmäßigkeit dem
ebenfalls Tag und Nacht Dienst habenden Be¬
reitschaftsingenieur zu melden. Täglich um
8 Uhr morgens wird Wasserbilanz gemacht,
Eingang und Ausgang genau errechnet , Über¬
schuß oder Abgang ermittelt und dann die
erforderlichen Propositionen abgeleitet : Pump¬
werke abgeschaltet oder dazugenommen, dem
einen Behälter mehr gegeben, dem anderen
weniger, der eine mehr, der andere minder
zum Abgang herangezogen. Es ist ein stän¬
diges und unsichtbar ferngelenktes Ver¬
schieben der Wassermassen. Nur wenige
Menschen wissen etwas von dieser Kunst der
Wasserverteilung bei den Wiener Wasser¬
werken.

22. März 1949
Dienstordnung für die Beamten der Bundes¬
hauptstadt Wien von Amts wegen in den
dauernden Ruhestand versetzt ; für die er¬
sprießliche Dienstleistung wird ihm der Dank
ausgesprochen.

Die Nachgenannten werden antragsgemäß
in den dauernden Ruhestand versetzt:

(Pr.Z. 594; M.Abt. 2 a —B 325.) Leopold
Böck, Beamter.

(Pr.Z. 595; M.Abt. 2a —F 228.) Josef Fabian,Beamter.
(Pr.Z. 596; M.Abt. 2 a —F 999/48.) Leopold

Fabian, Kanalarbeiter.
(Pr.Z. 597; EW D.Z. 178.) Dr.-Ing. Rudolf

Gabler, technischer Beamter der E-Werke.
(Pr.Z. 582; VB—P 6349/08/1a.) Emmerich

Gspann, angelernter Arbeiter mit Fach¬
arbeiterlohn der VB.

(Pr.Z. 598; M.Abt. 2a —G 273/48.) Karl
Grundwald, Beamter.

(Pr.Z. 610; M.Abt. 2a —H 266.) Karl Hahne-
mann, Schulwart.

(Pr.Z. 599; M.Abt. 2a —H 376.) Johann
Heindl, Feuerwehrbeamter.

(Pr.Z. 607; VB—P 8240/08/1a.) Josef Kanka,
Krankenkontrollor der VB.

(Pr.Z. 570; M.Abt. 2 a —K 1756/48.) Marie
Körber, Pflegerin.

(Pr.Z. 578; VB—P 66708/6.) Auguste Kren-
ner, Kanzleikommissär der VB.

(Pr.Z. 611; M.Abt. 2a —K 3837/48.) Anton
Kubicek, Amtsrat.

(Pr.Z. 612; M.Abt. 2a —L 1317/48.)Franziska
Lendel, Pflegerin.

(Pr.Z. 6Ö0; M.Abt. 2 a —M 381/48.) Josef
Mayrhofer, Beamter.

(Pr.Z. 613; M.Abt. 2 a —N 101.) Josef
Mimmler, Straßenarbeiter.

(Pr.Z. 614; M.Abt. 2a —M 2112/48.) Helene
Mucha, Pflegerin.

(Pr.Z. 615; M.Abt. 2a —M 2148/48.) Josef
Müller, Müllaufleger.

(Pr.Z. 601; M.Abt. 2a —P 69.) Oskar
Plischke, Hausarbeiter.

(Pr.Z. 608; VB—P 12157/08/1a.) Konrad
Pötsch, Sperrenschaffner der VB.

(Pr.Z. 593; M.Abt. 2a —P 2157/48.) Hermann
Prager , Oberverwalter.

(Pr.Z. 616; M.Abt. 2a —Sch 1523/48.) Karl
Schaub, Löschmeister.

(Pr.Z. 583; EW—D.Z. 229.) Adalbert Schei-
ber, Betriebselektriker der EW.

(Pr.Z. 617; M.Abt 2a —Sch 221.) Cölestine
Schenk, Apothekenlaborantin.

(Pr.Z. 631; EW—D.Z. 231.) Anna Stöger,
Stromabrechnerin der EW.

(Pr.Z. 603; M.Abt. 2 a —T 65.) Friederike
Teply, Pflegerin.

(Pr.Z. 571; M.Abt. 2 a —W 227.) Josef
Wanczura, provisorischer Kanzleioberoffizial.

(Pr.Z. 604; M.Abt. 2a —Z 57.) Marie
Zeilinger, Oberpflegerin.

(Pr.Z. 605; M.Abt. 2a —Z 56.) Marie
Zmrzly, Stationsschwester.

(Pr.Z. 609; VB—P 17124/08/1a.) Johann
Zwirsehitz, Dieneraushelfer der VB.
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Berichterstatter : StR. Re sch.
(Pr.Z. 626; M.Abt. 5—Sta 15.)
Der Stadtsenat bewilligt die Einbringungder vorgelegten Verwaltungsgerichtshof¬beschwerde gegen den Bescheid der Bundes¬kammer defc gewerblichen Wirtschaft fürWien vom 9. Februar 1949, Praes. 6976/48, in

Angelegenheit der Kammerzugehörigkeit derWiener Wasserwerke.
Berichterstatter : StR. Dr. Freund.

(Pr.Z. 577; M.Abt. 12—1—115.)
Auf Grund des § 3 des Organisations¬

statutes für die gesetzliche Fürsorge wird anStelle des verstorbenen Ing. Carl Hesse Otto¬kar Thomas zum Vorstandstellvertreter des
Fürsorgeamtes für den 5. Bezirk bestellt.

(Pr.Z. 619; M.Abt. 12—11—99.)
Die im vorgölegten Verzeichnis ' genannten38 Personen werden auf die Dauer der Wahl¬

periode des gegenwärtigen Gemeinderates anStelle der durch Rücklegung (Ableben) aus¬
geschiedenen Fürsorgeräte zu Fürsorgerätendes 1., 2., 4., 6., 8„ 10., 11., 14., 17., 19., 20.,21., 22., 24. und 25. Bezirkes bestellt.

Berichterstatter : StR. Rohrhofer.  ,
(Pr.Z. 584; M.Abt. 54—2/131/48.)
Der Abschluß eines Vergleiches zur Er¬

füllung der Rückstellungsansprüche der ElseFleischmann und die Bezahlung einer Ver¬
gleichssumme von 900 S wird genehmigt.

Die Ausschußanträge zu folgenden Ge¬
schäftsstücken werden genehmigt und dem
Gemeinderat vor gelegt:

Berichterstatter : VBgm. Honay.
(Pr.Z. 623; M.Abt. 1—352.)
Krankenfürsorgeanstalt ; Neuregelung derBeiträge.
(Pr.Z. 624; M~Abt. 1—46.)
Lehrlinge der Gemeinde Wien; Neufest¬setzung der Erziehungsbeihilfe.

Berichterstatter StR. Rohrhofer.
(Pr.Z. 585; M.Abt. 57—Tr 1038.)
Ankauf der Liegenschaft E.Z. 3356, Gdb.

Ottakring, vom Schulverein „Komensky“.
(Pr.Z. 586; M.Abt. 57—Tr 15.)
Baurechtsbestellung an der LiegenschaftE.Z. 596, Gdb. Innere Stadt (KärntnerStraße 18 — Neuer Markt 3) für Otto Walter-sam.
(Pr.Z. 625; VB—D.Z. 5226/48.)
Gepäckfahrschein auf den innerstädtischenAutobuslinien.

Gemeinderatsausschüsse
Gemeinderatsausschuß I

Sitzung vom 14. März 1949
Vorsitzender: GR. We i g e 11.
Anwesende: VBgm. Honay,  die GRe.Dr. A11mann , Dr. Freytag , Hofmann,Dipl.-Kfm. Dr. Hohl , Muhr , Opravil,

Planek , Schwaiger , Wallner;  fernerOSR. Dr. Kinzl,  OMR . Grog  er.
Beurlaubt : GR. Lifka.
Schriftführer : VOK. Heller.
GR. W e i g e 11 eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter : VBgm. Honay.
Nachstehend verzeichneten Beamten wird

gemäß § 136, Abs. 2, der Dienstordnung fürdie Beamten der Bundeshauptstadt Wien diein der Zeit vom 13. März 1938 bis 27. April
1945 zurückgelegte Dienstzeit für die von derDauer der Dienstzeit abhängigen Rechte an¬
gerechnet.

(A.Z. 436/49; M.Abt. 2—a/G 273/48) KarlGrundwald.
(A.Z. 435/49; M.Abt. 2—a/M 381/48) JosefMayrhofer.
(A.Z. 463/49; M.Abt. 2—a/P 2157/48) Her¬mann Prager.
(A.Z. 398/49; M.Abt. 2—a/P 1870/48.)
Zur Anrechnung der von der Arbeits¬lehrerin Hermine Pospischil in der Zeit vom13. Dezember 1916 bis 13. April 1919 alsKanzleikraft zurückgelegten Dienstzeit wird

gemäß § 53, Abs. 3, des Lehrerdienstgesetzes
1923 die Zustimmung erteilt.

(A.Z. 418/49; zu M.Abt. 2—b/Allg. 33/49.)
Den in dem vorgelegten Verzeichnis ange¬führten 11 Vertragsbediensteten werden dieim Verzeichnis im einzelnen angeführten

Dienstzeiten mit der Maßgabe angerechnet,daß sich die Anrechnung auf die Höhe derBezüge, auf die Dauer der Kündigungsfristund auf die Höhe der Abfertigung auswirkt.
(A.Z. 445/49; zu M.Abt. 2—b/Allg. 64/49.)
Den in dem vorgelegten Verzeichnis ange¬führten 4 Vertragsbediensteten werden dieim Verzeichnis im einzelnen angeführten

Dienstzeiten mit der Maßgabe angerechnet,daß sich die Anrechnung auf die Höhe der
Bezüge, auf die Dauer der Kündigungsfristund auf die Höhe der Abfertigung auswirkt.

(A.Z. 460/49; M.Abt. 2—b/Allg. 186/49.)
Den in dem vorgelegten Verzeichnis ange¬führten 34 Vertragsbediensteten werden die

im Verzeichnis im einzelnen angeführtenDienstzeiten mit der Maßgabe angerechnet,daß sich die Anrechnung auf die Höhe der
Bezüge, auf die Dauer der Kündigungsfristund auf die Höhe der Abfertigung auswirkt.

(A.Z. 452/49; M.Abt. 2—b/Allg. 191/49.)
Den in dem vorgelegten Verzeichnis ange¬führten 5 Sondervertragsbediensteten werdendie im Verzeichnis im einzelnen angeführten

Dienstzeiten mit der Maßgabe angerechnet,daß sich die Anrechnung auf die Höhe der
Bezüge, auf die Dauer der Kündigungsfristund auf die Höhp der Abfertigung auswirkt.

(A.Z. 457/49; M.Abt. 2—b/H 355/49.)
Der Vertragsbediensteten Stephanie Hietz-ker wird die Dienstzeit vom 25. August 1942bis 26. April 1945 mit der Maßgabe angerech¬

net, daß sich die Anrechnung auf die Höhe der
Bezüge, auf die Dauer der Kündigungsfristund auf die Höhe der Abfertigung auswirkt.

(A.Z. 430/49; M.Abt. 2—b/W 342/49.)
Dem Vertragsbediensteten Felix Wechsbergwird seine Haftzeit von 1 Jahr , 11 Monatenund 14 Tagen im doppelten Ausmaß, das sind3 Jahre , 10 Monate und 28 Tage, für die vonder Dauer der Dienstzeit abhängigen Rechtemit Wirksamkeit vom 1. September 1946 an¬gerechnet.

(A.Z. 437/49; M.Abt. 2—b/Sch 1543/48.)
1. Dem Vertragsbediensteten Johann Schlau-

dosich wird seine Haftzeit von 3 Jahren,7 Monaten und 2 Tagen im doppelten Aus¬
maß, das sind 7 Jahre , 2 Monate und 4 Tage,mit Wirksamkeit vom 1. September 1946 für
die von der Dauer der Dienstzeit abhängigenRechte angerechnet.

2. Er wird unter Nachsicht vom Erfordernisdes Höchstaufnahmealters mit Wirksamkeit
von dem dem Beschlußtag nachfolgendenMonatsersten unter Anrechnung der im
Punkt 1 angeführten Haftzeit im doppeltenAusmaß für die von der Dauer der Dienstzeitabhängigen Rechte mit Ausnahme der Probe¬
dienstzeit der Dienstordnung für die Beamtender Bundeshauptstadt Wien als Fachbeamten
des Verwaltungsdienstes unter Einreihung inSchema II, Verwendungsgruppe B, Dienst¬
postengruppe VI, in provisorischer Eigenschaftunterstellt.

(A.Z. 458/49; M.Abt. 2—b/G 1206/48.)
1. Der Vertragsbediensteten Anna Gärtner

wird die Zeit von 1 Jahr , 7 Monaten und6 Tagen, die sie in politischer Haft zugebrachthat , im doppelten Ausmaß, das sind 3 Jahre,2 Monate und 12 Tage, für die von der Dauerder Dienstzeit abhängigen Rechte mit Wirk¬
samkeit vom 1. September 1946 angerechnet.

2. Sie wird unter Nachsicht vom Erforder¬nis des Höchstaufnahmealters mit Wirksam¬
keit von dem dem Beschlußtag folgendenMonatsersten unter Anrechnung der im
Punkt 1 angeführten Haftzeit im doppeltenAusmaß für die von der Dauer der Dienst¬
zeit abhängigen Rechte mit Ausnahme der
Probedienstzeit der Dienstordnung für die Be¬amten der Bundeshauptstadt Wien als
Kanzleibeamter unter Einreihung inSchema II, Verwendungsgruppe D, Dienst¬
postengruppe VI, in provisorischer Eigen¬schaft unterstellt.

(A.Z. 440/49; M.Abt. 2—b/F 256/49.)
1. Die Vertragsangestellte Marie Frankwird mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1948

von Schema II, Verwendungsgruppe E, Dienst¬
postengruppe VI, in Schema I, Verwendungs¬gruppe 2, überstellt und unter Nachsicht vom
Erfordernis des Höchstaufnahmealters in pro¬visorischer Eigenschaft der Dienstordnung fürdie Beamten der Bundeshauptstadt Wien alsKurbadewart mit Wirksamkeit von dem dem
Beschlußtag nachfolgenden Monatserstenunterstellt.

2. Gemäß § 136, Abs.*3, der Dienstordnungwird ihr ihre Dienstzeit vom 2. November
1938 bis 27. April 1945 für die von der Dauer
der Dienstzeit abhängigen Rechte angerech¬net.
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(A.Z. 447/49; M.Abt. 2—c/138/45.)
1. Die vertragsmäßige Kinderfachärztin

Dr. Fanny Reiter wird mit Wirksamkeit von
dem auf die Beschlußfassung folgenden
Monatsersten unter Nachsicht vom Erforder¬
nis des Höchstaufnahmealters in provisori¬
scher Eigenschaft der Dienstordnung für die
Beamten der Bundeshauptstadt Wien unter¬
stellt und mit gleicher Wirksamkeit in

.'Schema II , Verwendungsgruppe A, Dienst¬
postengruppe V, der Gehaltsordnung für die
Bediensteten der Bundeshauptstadt Wien ein¬
gereiht.

2. Gemäß § 16, Abs. 6, der Dienstordnung
wird die Zeit vom 1. August 1928 bis 30. Sep¬
tember 1934 für das Ausmaß der Abfertigung
nach § 44, Abs. 4, der Dienstordnung, für die
Begründung des Anspruches auf den Ruhe¬
genuß und für das Ausmaß desi Ruhegenusses
angerechnet.

3. Gemäß § 17, Abs. 1, der Gehaltsordnung
wird ihr eine für den Ruhegenuß nicht an¬
rechenbare und nach Maßgabe des Erreichens
höherer Bezüge einzuziehende Ergänzungs¬
zulage von derzeit 103.63 S brutto monatlich
gewährt.

(A.Z. 439/49; M.Abt. 2—b/H 277/49.)
1. Der Vertragsbedienstete Franz Heiden¬

feld wird unter Nachsicht vom Erfordernis
des Höchstaufnahmealters mit Wirksamkeit
von dem dem Beschlußtag nachfolgenden
Monatsersten der Dienstordnung für die Be¬
amten der Bundeshauptstadt Wien als
Rayonsinspektor unter Einreihung in Sche¬
ma II, Verwendungsgruppe D, Dienstposten¬
gruppe VI, in provisorischer Eigenschaft
unterstellt.

2. Gemäß § 142 der Dienstordnung wird
ihm die Zeit vom 19. März 1934 bis 14. Mai
1945, die er infolge Maßregelung dem Dienste
fern war , für die von der Dauer der Dienst¬
zeit abhängigen Rechte angerechnet.

(A.Z. 443/49; M.Abt. 2—b/D 710/48.)
Der Vertragsbedienstete Anton David wird

in SchemaI, Verwendungsgruppe 5, mit Wirk¬
samkeit vom 1. Juli 1948 überstellt und in
provisorischer Eigenschaft als Telephonist der
Dienstordnung für die Beamten der Bundes¬
hauptstadt Wien mit Wirksamkeit von dem
dem Beschlußtag nachfolgenden Monatsersten
unterstellt.

(A.Z. 446/49; M.Abt. 2—b/Allg. 179/49.)
Die in dem vorgelegten Verzeichnis ange¬

führten 2 Bediensteten werden unter Nach¬
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sicht vom Erfordernis des Höchstaufnahme¬
alters der Dienstordnung für die Beamten der
Bundeshauptstadt Wien in definitiver Eigen¬
schaft mit Wirksamkeit vom 1. September
1946 mit den im Verzeichnis angeführten Ein¬
reihungen unterstellt . Es wird gemäß § 136,
Abs. 2 und 3, der Dienstordnung die in der
Zeit vom 13. März 1938 bis 27. April 1945 zu¬
rückgelegte Dienstzeit für die von der Dauer
der Dienstzeit abhängigen Rechte angerech¬
net.

(A.Z. 401/49; M.Abt. 2— c/2646/48.)
Die vertragsmäßige Kindergärtnerin Helene

Zahn wird mit dem dem Tag des Beschlusses
folgenden Monatsersten in provisorischer
Eigenschaft der Dienstordnung für die Be¬
amten der Bundeshauptstadt Wien unterstellt.
Die Zeit vom 2. November 1948 bis 31. Jänner
1949 wird in sinngemäßer Anwendung des
§ 16, Abs. 6, der Dienstordnung für die Zeit¬
vorrückung sowie für das Ausmaß der Ab¬
fertigung nach § 44, Abs. 4, der Dienstord¬
nung, für die Begründung des Anspruches
auf den Ruhegenuß und für das Ausmaß des
Ruhegenusses angerechnet.

(A.Z. 402/49; M.Abt. 2—c/167/49.)
1. Die in der Liste A angeführten 3 Bedien¬

steten werden mit Wirksamkeit von den darin
angeführten Zeitpunkten in die in der Liste
verzeichneten Verwendungen überstellt.

2. Die in den Listen A, B und C angeführ¬
ten 59 Bediensteten werden, und zwar die in
der Liste B angeführten Bediensteten unter
Nachsicht vom Erfordernis des Höchstauf¬
nahmealters , in provisorischer Eigenschaft in
der in den Listen angeführten Verwendung
und Einreihung mit Wirksamkeit von dem
der Beschlußfassung folgenden Monatsersten
der Dienstordnung für die Beamten der
Bundeshauptstadt Wien unterstellt.

3. Der Säuglingsschwester Gertrude Braun¬
steiner wird die Zeit vom 20. bis 27.April 1945
gemäß 136, Abs. 2, der Dienstordnung für alle
von der Dauer der Dienstzeit abhängigen
Rechte angerechnet.

4. Dem Dr. Hans Krammer wird eine nach
Maßgabe des Erreichens höherer Bezüge ein¬
zuziehende, in die Ruhegenußbemessung nicht
anrechenbare Ergänzungszulage in der Höhe
von 192.10 S und dem Dr. Rudolf Lautsch
eine solche in der Höhe von 43.46S zuerkannt.

(A.Z. 412/49; M.Abt. 2—c/2738/46.)
Franz Nekula wird mit Wirksamkeit vom

1. April 1949 als Kanzleibeamter in provisori¬
scher Eigenschaft der Dienstordnung für die
Beamten der Bundeshaupstadt Wien unter¬
stellt und in das Schema II, Verwendungs¬
gruppe D, Dienstpostengruppe VI, Stufe 3, mit
dem Vorrückungsstichtag vom 4. Mai 1948
eingereiht.

(A.Z. 423/49; M.Abt. 2—b/L 910/48.)
Der Vertragsbedienstete Karl Leroch wird

unter Nachsicht vom Erfordernis des Höchst¬
aufnahmealters in provisorischer Eigenschaft
als Wasserleitungsoberaufseher mit der Ein¬
reihung nach Schema I, Verwendungsgruppe 1,
Stufe 5, mit dem Vorrückungsstichtag vom
25. Mai 1947 der Dienstordnung für die Be¬
amten der Bundeshauptstadt Wien mit Wirk¬
samkeit von dem dem Beschlußtag folgenden
Monatsersten unterstellt . Die Dienstzeit des
Vertragsbediensteten gilt für die Erlangung
und den Genuß aller von der Dauer der
Dienstzeit abhängigen Rechte ab 6. Mai 1921.

(A.Z. 424/49; M.Abt. 2—b/G 56/49.)
Der Vertragsbedienstete Rudolf Grasei

wird unter Nachsicht vom Erfordernis des
Höchstaufnahmealters der Dienstordnung für
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien in
provisorischer Eigenschaft mit Wirksamkeit
vom 1. September 1946 als Kraftwagenlenker
in Schema I, Verwendungsgruppe 4, unter¬
stellt.

(A.Z. 419/49; M.Abt. 2—b/Allg. 173/49.)
Die in den vorgelegten Verzeichnissen I

und II angeführten 33 Vertragsbediensteten
werden unter Nachsicht vom Erfordernis des
Höchstaufnahmealters in provisorischer Eigen¬
schaft mit den in den Verzeichnissen ange¬
führten Verwendungen und Einreihungen der
Dienstordnung für die Beamten der Bundes¬
hauptstadt Wien mit Wirksamkeit von dem
dem Beschlußtag nachfolgenden Monatsersten
unterstellt . Gemäß § 136, Abs. 2 und 3, der
Dienstordnung werden den im Verzeichnis I
angeführten Bediensteten die dort angeführ¬
ten Dienstzeiten für die von der Dauer der
Dienstzeit abhängigen Rechte angerechnet.

Den Bediensteten Franziska Brauner , Ga¬
briele Gandler, Otto Hastik , Rosa Kern,
Josefine Ostatek und Maria Waniczek wer¬
den die aus den Verzeichnissen ersichtlichen,
nach Maßgabe des Erreichens höherer Bezüge
einzuziehenden, in die Ruhegenußbemessung
nicht anrechenbaren Ergänzungszulagen zu¬
erkannt.

(A.Z. 420/49; M.Abt. 2—b/Allg. 172/49.)
Die in den vorgelegten Verzeichnissen I

und II angeführten 64 Vertragsbediensteten
werden in provisorischer Eigenschaft mit den
in den Verzeichnissen angeführten Verwen¬
dungen und Einreihungen der Dienstordnung
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien
mit Wirksamkeit von dem dem Beschlußtag
nachfolgendem Monatsersten unterstellt.

Gemäß § 136, Abs. 2 und 3, der Dienstord¬
nung werden den im Verzeichnis I angeführ¬
ten Bediensteten die dort angeführten Dienst¬
zeiten für die von der Dauer der Dienstzeit
abhängigen Rechte angerechnet.

Den Bediensteten Ernestine Draxler , Elfriede
Hanig, Karl Heilig, Antonie Richter und
Ralph Sandler werden die aus den Verzeich¬
nissen ersichtlichen, nach Maßgabe des Er¬
reichens höherer Bezüge einzuziehenden, in
die Ruhegenußbemessung nicht anrechenbare
Ergänzungszulagen zuerkannt.

(A.Z. 421/49; M.Abt. 2—b/Allg. 181/49.)
1. Die in dem vorgelegten Verzeichnis an¬

geführten 3 Bediensteten werden auf die im
Verzeichnis angeführten Verwendungsposten
und mit dem dort angeführten Wirksamkeits¬
beginn überstellt.

2. Sie werden in provisorischer Eigenschaft
mit Wirksamkeit von dem auf dem Beschluß¬
tag nächstfolgenden Monatsersten der Dienst¬
ordnung für die Beamten der Bundeshaupt¬
stadt Wien unterstellt.

(A.Z. 422/49; M.Abt. 2—b/Allg. 174/49.)
1. Die in dem vorgelegten Verzeichnis an¬

geführten 6 Vertragsbediensteten werden mit
Wirksamkeit vom 1. September 1946 in die
darin verzeichneten Verwendungen und Ein¬
reihungen überstellt.

2. Sie werden alle — Leopold Cagal und
Margarete Kraus unter Nachsicht vom Er¬
fordernis des Höchstaufnahmealters — in
provisorischer Eigenschaft der Dienstordnung
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien
mit Wirksamkeit von dem dem Beschlußtag
nachfolgenden Monatsersten unterstellt.

3. Gemäß § 136, Abs. 2 und 3, der Dienst¬
ordnung werden ihnen die im Verzeichnis an¬
geführten Dienstzeiten für die von der Dauer
der Dienstzeit abhängigen Rechte angerechnet.
Leopold Cagal und Gertrud Hartmann wird
eine nach Maßgabe des Erreichens höherer
Bezüge einzuziehende, in die Ruhegenuß¬
bemessung nicht anrechenbare , aus dem Ver¬
zeichnis ersichtliche Ergänzungszulage zu¬
erkannt.

(A.Z. 396/49; M.Abt. 2—c/370/49.)
1. Den in der vorgelegten Liste A angeführ¬

ten 585 Bediensteten werden mit Wirksamkeit
vom 1. August 1948 gemäß § 30 der Vertrags¬
bedienstetenordnung nach Maßgabe des Er¬
reichens höherer Bezüge einzuziehende Zu¬
lagen gewährt.
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2. Die in der vorgelegten Liste B angeführ¬
ten 6 Bediensteten werden mit Wirksamkeit
von den darin angeführten Zeitpunkten indie in der Liste verzeichneten Verwendungen
überstellt.

Die Überstellung nachstehend angeführter
Angestellter und Bediensteter wird geneh¬
migt:

(A.Z. 405/49; M.Abt. 2—a/O 269/48) Fried¬
rich Obdrzalek in Verwendungsgruppe 5.

(A.Z. 414/49; M.Abt. 2—a/M 23/49) Frie¬
drich Müllner in Verwendungsgruppe D,
Dienstpostengruppe VI.

(A.Z. 415/49; M.Abt. 2—a/L 90/49) Anna
Länger in Verwendungsgruppe D, Dienst¬
postengruppe VI.

(A.Z. 416/49; M.Abt. 2—a/M 303/49) Egon
Moser in Verwendungsgruppe 5.

(A.Z. 417/49; M.Abt. 2—a/P 2144/48) Emil
Pavlicek in Verwendungsgruppe 2.

(A.Z. 425/49; M.Abt. 2—a/Z 636/48) Marie
Zwettl er in Verwendungsgruppe C, Dienst-
postengruppe VI.

(A.Z. 426/49; M.Abt. 2—a/M 1608/48) Marie
Mark in Verwendungsgruppe E.

(A.Z. 429/49; M.Abt. 2—a/Sch 233/49) Walter
Schweinhammer in Verwendungsgruppe 2.

(A.Z. 431/49; M.Abt. 2—a/B 374/49) Alfred
Billmaier in Verwendungsgruppe C, Dienst¬
postengruppe VI.

(A.Z. 432/49; M.Abt. 2—a/W 226/49) Johann
Wiesinger in Verwendungsgruppe 2.

(A.Z. 441/49; M.Abt. 2—a/M 119/49) Julius
Mar in Verwendungsgruppe 2.

(A.Z. 442/49; M.Abt. 2—a/K 282/49) Robert
Koller in Verwendungsgruppe 2.

(A.Z. 444/49; M.Abt. 2—b/S 227/49) Josef
Spacil in Verwendungsgruppe B, Dienst¬
postengruppe VI, unter der auflösenden Be¬
dingung der Ablegung der Fachprüfung bin¬
nen drei Jahren.

(A.Z. 450/49; M.Abt. 2—a/K 412/49) Eduard
Kikal in Verwendungsgruppe D, Dienst¬
postengruppe VI.

(A.Z. 451/49; M.Abt. 2—a/M 325/49) Johann
Milletits in Verwendungsgruppe 3.

(A.Z. 455/49; M.Abt. 2—a/S 88/49) Anna
Sallmann in Verwendungsgruppe C, Dienst¬
postengruppe VI.

(A.Z. 407/49; M.Abt. 17/11—P —12528) Dr.
Karl Tegel wird mit Wirksamkeit vom 1. Jän¬
ner 1949 nach den Bestimmungen der Dienst¬
anweisung für die Abteilungsärzte in den
Wiener städtischen Krankenanstalten zum
Assistenten an der Dermatologischen Ab¬
teilung im Krankenhaus der Stadt Wien-Lainz
ernannt.

(A.Z. 408/49; M.Abt. 17/11—P 5538) Dr. Hans
Dolinar wird mit Wirksamkeit vom 1. Jänner
1949 nach den Bestimmungen der Dienst¬
anweisung für die Abteilungsärzte in den
Wiener städtischen Krankenanstalten zum
außerplanmäßigen Assistenten an der Frauen¬
klinik Gersthof ernannt.

(A.Z. 409/49; M.Abt. 17/11—P 12483) Dr. Ro¬
bert Traub wird mit Wirksamkeit vom 1. Jän¬
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ner 1949 nach den Bestimmungen der Dienst¬
anweisung für die Abteilungsärzte in den
Wiener städtischen Krankenanstalten zum
Assistenten an der II. Medizinischen Ab¬
teilung des Kaiser-Franz-Josef-Spitals er¬
nannt.

Die Magistratsanträge über die Zuerken¬
nung von Kinderzulagen und die Bewilligung
von Aushilfen gemäß § 6, Abs. 2 und 3, an die
nachstehend verzeichneten Bediensteten wer¬
den genehmigt:

(A.Z. 438/49; M.Abt. 2—b/K 265/49) The¬
rese Klär , Vertragsbedienstete.

(A.Z. 453/49; M.Abt. 2—b/F 46/49) Leopold
Frohnweiler , Vertragsbediensteter.

(A.Z. 454/49; M.Abt. 2—b/W 1858/48) Eduard
Wolfram, Vertragsbediensteter.

(A.Z. 456/49; M.Abt. 2—b/J 752/48) Karl
Jung, Vertragsbediensteter.

(A.Z. 427/49; M.Abt. 2—a/W 138/48) Dipl.-
Ing. Johann Waldbrecht, Stadtbaurat.

(A.Z. 449/49; M.Abt. 2—a/H 281/49.)
Der Waise Kurt Hromatka wird der Er¬

ziehungsbeitrag gemäß § 51, Abs. 3, der
Dienstordnung für die Beamten der Bundes¬
hauptstadt Wien unter gleichzeitiger Ge¬
währung der Kinderzulage ab 1. Jänner 1949
bis Ende Dezember 1951 zuerkannt.

(A.Z. 428/49; M.Abt. 2—d/K 2593/48.)
Marie Krones, Witwe nach dem Bade¬

bediensteten N. Krones, wird vom 1. Sep¬
tember 1948 bis 31. Dezember 1950 eine außer¬
ordentliche fortlaufende Zuwendung von 10 S
monatlich bewilligt. Hiezu wird ihr der
Teuerungszuschlag von 40 S monatlich sowie
die 1. Ausgleichszulage vom gleichen Zeit¬
punkt und ab 1. Oktober 1948 die 2. Aus¬
gleichszulage und die Emährungszulage gegen
jederzeitigen Widerruf bewilligt.

(A.Z. 410/49; M.Abt. 2—a/F 1438/48.)
Eleonore Furtlehner , Witwe nach dem Ver¬

waltungsoberkommissär Josef Furtlehner,
wird ab 1. Oktober 1948 gemäß § 45, Abs. 9,
der Dienstordnung für die Beamten der
Bundeshauptstadt Wien eine außerordentliche
Zuwendung in der Höhe von 100 S monatlich
zuerkannt.

(A.Z. 461/49; M.Abt. 2—a/P 1096/48.)
Der Georgine Pokomy, Gattin des ehe¬

maligen Gemeindeoberwachmannes Raimund
Pokorny, werden ab 1. Juli 1948 bis auf
weiteres, längstens jedoch für die Dauer der
Abwesenheit ihres Gatten die Angehörigen¬
bezüge unter der Annahme zuerkannt , daß
Raimund Pokomy seit 3. September 1929
ununterbrochen im Gemeindedienst steht.

(A.Z. 413/49; M.Abt. 2—b/B 1086/47.)
Der Witwe nach dem ehemaligen Vertrags¬

bediensteten Franz Bräuer wird die Witwen¬
versorgung unter der Annahme zuerkannt,
daß der Verstorbene mit Wirkung vom
30. Dezember 1946 unter Nachsicht vom Er¬
fordernis des Höchstaufnahmealters der
Dienstordnung für die Beamten der Bundes¬
hauptstadt Wien unterstellt und in das
Schema I, Verwendungsgruppe 5, Stufe 15,
der Gehaltsordnung für die Bediensteten der
Bundeshauptstadt Wien mit dem Vorrückungs¬
stichtag vom 8. Juli 1943 eingereiht gewesen
wäre. Auf die Witwenversorgung sind sämt¬
liche anderweitigen Versorgungsbezüge, die
der Witwe auf Grand des Dienstverhältnisses
des Verstorbenen gebühren, anzurechnen.

(A.Z. 433/49; M.Abt. 2—b/R 309/49.)
1. Der Witwe nach dem Vertragsbedien¬

steten Karl Regenhart , Viktoria Regenhart,
wird ab 1. April 1949 jene Witwenversorgung
zuerkannt , die ihr gebühren würde, falls Karl
Regenhart im Zeitpunkt seines Ablebens als
ein der Dienstordnung für die Beamten der
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Bundeshauptstadt Wien unterstellter Beamter
gegolten hätte . Der Berechnung des Ver¬
sorgungsgenusses wird eine Einreihung in
Schema II der Gehaltsordnung für die Be¬
diensteten der Bundeshauptstadt Wien, Ver-
wendungsgrappe C, Dienstpostengruppe V,
Stufe 2, mit Vorrückungsstichtag vom 1. Sep¬
tember 1948 und eine anrechenbare Dienstzeit
von 29 Jahren zugrunde gelegt. Hiebei sind
alle ihr auf Grand des Dienstverhältnisses
des Verstorbenen aus der Sozialversicherüng
custehenden Bezüge in Anrechnung zu
bringen.

2. Es wird ihr im Sinne des § 55 der Dienst¬
ordnung für die Beamten der Bundeshaupt¬
stadt Wien ein Todfallsbeitrag im Ausmaße
des Dreifachen des von dem Verstorbenen
zuletzt als Gehalt bezogenen Monatsbetrages
gewährt.

(A.Z. 404/49; M.Abt. 2—a/Allg. 166/49.)
Die in dem vorgelegten Verzeichnis ge¬

nannten 303 provisorischen Beamten werden
definitiv angestellt.

(A.Z. 406/49; M.Abt. 2—c/324/49.)
Primararzt Dr. Karl Oman erhält für die

in der Zeit vom 1. Jänner 1946 bis 31. Oktober
1948 in den Gemeinden Kierling und Gugging
durchgeführten 60 Totenbeschauen einen
Pauschalbetrag von 150 S.

(A.Z. 448/49; M.Abt. 2—c/2238/48.)
Der Aushilfsarzt Dr. Wilhelm Wiesend wird

mit Wirksamkeit von dem auf die Beschluß¬
fassung folgenden Monatsersten als vertrags¬
mäßiger Anstaltsarzt in die Entlohnungs¬
gruppe A der Gehaltsordnung für die Be¬
diensteten der Bundeshauptstadt Wien über¬
stellt . Gemäß § 30, Abs. 1, der Vertrags¬
bedienstetenordnung wird ihm eine nach
Maßgabe des Erreichens höherer Bezüge ein¬
zuziehende Ergänzungszulage in der Höhe
von derzeit monatlich 278.08S brutto gewährt.

(A.Z. 411/49; M.D. 1066/49.)
Für die in der vorgelegten Liste angeführten

Bediensteten der Magistratsabteilungen 23,
24, 28, 29, 31 und 32 werden Bauzulagen
gemäß den Bestimmungen des Punktes 2 des
Stadtsenatsbeschlusses vom 30. Juni 1948,
Pr .Zl. 943, im jeweils angegebenen Ausmaß
genehmigt.
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(A.Z. 434/49; M.Abt. 1—411/49.)
Dem Schulwart i. R. Franz Kosak werden

die Frachtkosten für die Übersiedlung von der
Dienstwohnung, 9, Galileigasse 3, in die Er¬
satzwohnung, 6, Stumpergasse 56, im Betrage
von 500 S rückvergütet.

(A.Z. 462/49; M.Abt. 1—454/49.)
Für die Erlangung des Anspruches auf

Ruhegenuß und der Bemessung des Ruhe¬
genusses des Amtsführenden Stadtrates a. D.
Gottfried Albrecht wird eine ununterbrochene
Dienstzeit vom 1. Juni 1932 bis 8. März 1949
zugrunde gelegt.

Nachstehende Geschäftsstücke wurden vor¬
beraten und an den Gemeinderatsaus¬
schuß XII , Stadtsenat und Gemeinderat
weitergeleitet:

Berichterstatter : GR. Wallner.
(A.Z. 395/49; M.Abt. 1— 352/49.)
Betr .: Krankenfürsorgeanstalt ; Neuregelung

der Beiträge.
Berichterstatter : GR. Dipl.-Kfm. Dr. Hohl.

(A.Z. 378/49; M.Abt. 1—46/49.)
Betr .: Neufestsetzung der Erziehungsbei¬

hilfen. _ _

Gemeinderatsausschuß IV
Sitzung vom 17. März 1949

Vorsitzender: GR. Mistinger.
Anwesende: Amtsf. StR. Dr. Freund,  die

GRe. Prof. Hiltl , Kaps , Kratky,
Lehnert , Mühlhauser , Nödl , Po-
tetz , Steinhardt;  ferner die SRe. Dr.
Karbas , Dr. Scharnagl,  OMagR . Dr,
Rieger,  MagR . Dr. Rapp.

Entschuldigt : die GRe. Dr. Kirschbich-
ler , Kowatsch.

Schriftführer : Frisch.
Berichterstatter : GR. Kratky.

(A.Z. AIV —7/49; M.Abt. 11—XII/16/49.)
Für Mehrausgaben infolge Anschaffung von

ärztlichen Erfordernissen in den städtischen
Kindergärten wird im Voranschlag 1948 zu
A.R. 405, Kindergärten und Horte, Post 24,
Verbrauchsmaterialien , Ansatz 174.900 S, eine
zweite Überschreitung in der Höhe von
15.100 S genehmigt, die in Mehreinnahmen
der Rubrik 405, Kindergärten und Horte,
unter Post 3, Besuchsgelder und Elternbei¬
träge für die Ausspeisung, zu decken ist.

Bauhilfs-
und

Bautenschutzmittel
Frostschützender und raschbindender
Beton- und MBrtelzusatz . MUREXIN„RF“
Wasserdichtender Beton- und MBrtelzusatz . MUREXIN„M"
Isolier- und Schutzanstrich . MAREX0L„111“
Mineralfaserhältige Bitumenspachtelmasse . MAREX0L„333“
Spezial-Flammschutzmittel für Holz . ■ • • N 7 Z
Malerkaltleim, kombiniert . MUREXIN„LE“
Spezialbaufluate . MAREX- DENS0
MUREXIN-Oachanstrich, Holzschutz- und andere Bauhilfsmittel

MUREXIN
CHEMISCHE FABRIK
WIEN XIX, EROICAGASSE 31

RUF A 19 3 63
Kostenloser fachtechnischer

objektiver Beratungsdienst

Berichterstatter : GR. P o t e t z.
(A.Z. AIV —8/49; M.Abt. 11—XII/18/49.)
Für erhöhte Aufwendungen für die Ver¬

tretung städtischer Mündel infolge größerer
Anwaltskosten wird im Voranschlag 1948 zu
A.R. 401, Jugendamt , unter Post 28, Sonder¬
erfordernisse (derzeitiger Ansatz 60.000 S),
eine zweite Überschreitung in der Höhe von
10.000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen
der Rubrik 401, Jugendamt , unter Post 3b,
Kostenersatz für die Vertretung städtischer
Mündel, zu decken ist.

Berichterstatter : GR. Kaps.
(A.Z. A IV—5/49; M.Abt. 11—XV/2/49.)
Die Veräußerung von 1000 Paar Kinder¬

schuhen aus den Beständen des Sachbeihilfen-
lagers und Betriebsmittellagers der M.Abt. 11
zum Selbstkostenpreis von 20 S pro Paar an
minderbemittelte Eltern bedürftiger Kinder
wird genehmigt.

(A.Z. AIV — 12/49; M.Abt. 11—Ka/14/49.)
Der Kindergärtnerin Trude Kral wird ein

Mantel im Werte von 334.50 S gegen Erlag
des Betrages überlassen.

Berichterstatter : GR. Mühlhauser.
(A.Z. AIV —9/49; M.Abt. 13—851.976/43.)
Hackenberg Kurt , Abschreibung. Die Ab¬

schreibung des uneinbringlichen Verpflegs-
kostenrückstandes in der Höhe von i05  S
wird genehmigt.

(A.Z. AIV — 10/49; M.Abt. 13—850.454/36.)
Schlauf Herbert . Abschreibung. Die Ab¬

schreibung des uneinbringlichen Verpflegs-
kostenrückstandes in der Höhe von 354.96 S
wird genehmigt.

Berichterstatter : GR. Nödl.
(A.Z. A IV—6/49; M.Abt. 11—XII/78/48.)
Für Mehrausgaben an Fahrauslagen für die

Uberstellung von Pfleglingen infolge erhöhter
Inanspruchnahme der Erholungsfürsorge wird
im Voranschlag 1948 zu A.R. 406, Erholungs¬
fürsorge, unter Post 26, Fahrauslagen für die
Überstellung von Pfleglingen (derzeitiger An¬
satz 350.000 S), eine erste Überschreitung in
der Höhe von 150.000 S genehmigt, die mit
dem Teilbetrag von 115.000 S in Mehrein¬
nahmen der Rubrik 406, Erholungsfürsorge,
unter Post 3 b, Fahrkostenersätze , und mit
dem Restbetrag von 35.000 S in Mehrein¬
nahmen der Rubrik 401, Jugendamt , unter
Post 3c, verschiedene Ersätze, zu decken ist.

Mit keiften unsemfündetti!
J&ftvfnßunQ-

des Wienet tJogetuthMfsmles
1rlAM.

Gemeinderatsausschuß V
Sitzung vom 25. Februar 1949

Vorsitzende: GR. Platzer.
Anwesende: VBgm. Weinberger,  die

GRe. Alt , Bock , Franz , Heigel-
m a y r , Dr. Kirschbichler , Ko¬
watsch , Seifert , Steinhardt , We¬
ber,  Primarius Dr. Königswieser,
OMagR. Singer,  Dr . Alfred Fischer,
Dr. Josef Fischer  und Hauptfürsorgerin
Danneber  g.

Entschuldigt : Die GRe. Glinz und Un-
ger.

Schriftführer : R e i s i n g e r.
GR. Platzer  eröffnet die Sitzung.
Die Stellungnahme zu den von GR. Stein¬

hardt und Genossen in der Sitzung des Ge¬
meinderates am 20. Dezember 1948 einge-
brachten Anträgen werden wie folgt be¬
handelt:

Berichterstatter : VBgm. Weinberger.
(A.Z. 5/49; M.Abt. 17—VII —4012/49.)
Der Bericht der Magistratsabteilung 17,

Anstaltenamt , betreffend Maßnahmen, die die

Ausgabe der vom Ernährungsministerium vor¬
gesehenen Krankenzubußen gewährleisten,
wird zur Kenntnis genommen und dem Ge¬
meinderatsausschuß X zur weiteren Behand¬
lung übermittelt.

(A.Z. 3/49; M.Abt. 17—M— 11770/49.)
Dem Bericht der Magistratsabteilung 17,

Anstaltenamt , betreffend die Errichtung eines
städtischen Krankenhauses im 25. Bezirk,
wird, mit der Stimmenthaltung des GR. Stein¬
hardt , zugestimmt.

.(A.Z 70/48; M.Abt. 15—3002/48/Dr.Lo.)
Der Bericht der Magistratsabteilung 15,

Gesundheitsamt, betreffend Vorkehrungen für
eine großzügige Krüppelfürsorge, wird zur
Kenntnis genommen und dem Gemeinderats¬
ausschuß IV zur weiteren Behandlung über¬
mittelt.

(A.Z. 9/49; M.Abt. 15—1421/49.)
Der Bericht der Magistratsabteilung 15,

Gesundheitsamt, betreffend Neuaufnahme der
notwendigen Anzahl von Tbc-Fürsorgerinnen,
wird zur Kenntnis genommen und dem Ge¬
meinderatsausschuß I zur weiteren Ver¬
anlassung befürwortend übermittelt.

(A.Z. 10/49; M.Abt. 17—VI — 1803/48.)
Die laut Beilage angeführten Kreditüber¬

schreitungen und angegebenen Bedeckungen
im Gesamtbeträge von 218.030 S werden ge¬
nehmigt. (§ 99 G.V.)

Nachstehende Magistratsanträge werden
genehmigt:

Berichterstatter : GR. Heigelmayr.
(A.Z. 11/49; M.Abt. 17—IV/AL.—8726/48.)
Die Errichtung eines Objektes für einen

Kaffeehausbetrieb auf dem Gelände des
Altersheimes der Stadt Wien Lainz und der
Abschluß eines Pachtvertrages mit Emmi
Sehleser-Tesar, 13, Rotenberggasse 6, über
die notwendige Grundfläche im Ausmaß von
198,13 qm auf die Dauer von 10 Jahren gegen
einen vom Preisbestimmungsamt festzu¬
setzenden Pachtzins wird, vorbehaltlich der
Zustimmung der Bezirksvertretung für den
13. Bezirk und mit der Änderung des im
Pachtvertrag angeführten § 7, 2. Absatz, wie
folgt: „Die Verabfolgung alkoholischer Ge¬
tränke wird nicht gestattet !“, genehmigt.
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Berichterstatter : GR. Dr. Kirschbichler
(A.Z. 8/49; M.Abt. 17—1—609/49.)
Von der weiteren Verfolgung der Prozeß¬kostenforderung gegen Therese Ponweiser im

Betrage von 1768.46 S wird wegen offen¬sichtlicher Uneinbringlichkeit Abstand ge¬nommen und die Forderung abgeschrieben.
Berichterstatter : GR. Kowatsch.

(A.Z. 6/49; M.Abt. 17—VI — 1511/48.)
1. Die vom Gemeinderatsausschuß V am5. Oktober 1948, A.Z. 129 (M.Abt. 17—VI —

1415/48) genehmigte Bedeckung einer Über¬
schreitung der A.R. 512, Krankenhäuser,Post 22, Inventarerhaltung , in der mit St.B.A.Dion. H.Gr. V—91/48 erfolgten Freigabe derSperre von 55.000 S der Post 421.22 wird
storniert und die Überschreitung der Post512.22 von 55.000 S in Mehreinnahmen der
A.R. 512, Krankenhäuser , Post 2a, Verpflegs-
kostenzahlungen : Krankenkassen , gedeckt.

2. Die mit Beschluß des Gemeinderatsaus-
schussesiV vom 8. Juni 1948, A.Z. 99 (M.Abt.17—VI — 1145/48) genehmigte Bedeckung
einer Überschreitung von 60.000S der A.R. 513,Ehemalige Fondskrankenanstalten , Post 54,
Inventaranschaffungen , Krankenanstalt Ru¬
dolfsstiftung, Errichtung einer Kranken¬
pflegeschule, in Mehreinnahmen der Post 513.4,Miete und dgl., mit 30.000 S und Post 513.6,Verkaufserlöse, mit 30.000 S wird storniert.

Berichterstatter : GR. Weber.
(A.Z. 13/49; M.Abt. 17—VI —1615/48.)
Für Mehrerfordernisse der A.R. 403, Er¬ziehungsheime, 421, Altersheime, 512, Kranken¬häuser , 513, Ehemalige Fondskranken¬anstalten , 514 Heil- und Pflegeanstalten für

Geisteskranke, und 516, Zentrallager des An¬
staltenamtes , werden im Voranschlag 1948
zu A.R. 403, Erziehungsheime, unter
Post 20, Anlagenerhaltung (derz.

Ans. 508.000 S), eine dritte
Überschreitung von . 10.000 S

Post 22, Inventarerhaltung (derz.
Ans. 869.200 S), eine zweite
Überschreitung von . 230.410 S

Post 24, Verbrauchsmaterialien
(derz. Ans. 4,611.900 S), eine
dritte Überschreitung von . . 297.900 S

zu A.R. 421, Altersheime, unter
Post 20, Anlagenerhaltung (derz.

Ans. 405.000 S), eine dritte
Überschreitung von . 13.200 S

Post 22, Inventarerhaltung (derz.
Ans. 1,329.200 S), eine dritte
Überschreitung von . 85.000 S

Post 24, Verbrauchsmaterialien
(derz. Ans. 7,752.800 S), eine
dritte Überschreitung von . . 304.000 S

zu A.R. 512, Krankenhäuser , unter
Post 20, Anlagenerhaltung (derz.

Ans. 830.000 S), eine zweite
Überschreitung von . 26.710 S

Post 22, Inventarerhaltung (derz.
Ans. 2,968.300 S),' eine vierte
Überschreitung von . 398.040 S

Post 24, Verbrauchsmaterialien
(derz. Ans. 14,422.500 S), eine
vierte Überschreitung von . . 828.200 S

zu A.R. 513, ehemalige Fondskrankenanstalten,unter
Post 20, Anlagenerhaltung (derz.

Ans. 1,090.000 S), eine zweite
Überschreitung von . 27.400 S

Post 22, Inventarerhaltung (derz.
Ans. 4,675.800 S), eine zweite
Überschreitung von . 289.200 S

Post 24, Verbrauchsmaterialien
(derz. Ans. 22,042.500 S), eine
vierte Überschreitung von . . 1,731.000 S

zu A.R. 514, Heil- und Pflegeanstalten für
Geisteskranke, unter
Post 20, Anlagenerhaltung (derz.

Ans. 185.000 S), eine zweite
Überschreitung von . 6.600 S

Post 22, Inventarerhaltung (derz.
Ans. 400.000 S), eine zweite
Überschreitung von . 53.000 S

Post 24, Verbrauchsmaterialien
(derz. Ans. 3,799.100 S), eine %vierte Überschreitung von . . 113.600 S

zu A.R. 516, Zentrailagcr des Anstaltenamtes,unter
Post 22, Inventarerhaltung (derz.

Ans. 4000S), eine erste Über¬
schreitung von . 1.400 S

zusammen. 4,415.660 S
genehmigt, die in Mehreinnahmen der oben
angeführten Rubriken unter Post 2a , Ver-
pflegskostenzahlungen: Krankenkassen, Post2c, Verpflegskostenzahlungen: fremde Für¬
sorgeverbände, Post 2e , Besondere Gebührenfür ärztliche 'Leistungen und sonstige Ge¬bühren, Post 3, Beiträge und Ersätze, Post 4,Miete und dergleichen, Post 6, Verkaufs¬erlöse, und Post 9, sonstige Einnahmen, zudecken sind.

Berichterstatter : GR. Franz.
(A.Z. 12/49; M.Abt. 17—VI —1069/49 undM.Abt. 17—M— 11.567/48.)
Im Wiener Allgemeinen Krankenhaus wirdin Anschluß an die Blutspenderzentrale eine„Blutzentrale“ errichtet und zu diesem Zweck

ein Betrag von 40.000 S zur Anschaffung deserforderlichen Inventars genehmigt, der aufder Kreditpost 54, Inventaranschaffungen , zuverrechnen ist.
Diese Kosten werden mit dem Betrag von20.000 S durch Widmungsänderung einesgleichen Teilbetrages des Ansatzes Post513.54, Allgemeines Krankenhaus , Lastkraft¬wagen und Elektrowagen, gedeckt. Zur

Deckung des verbleibenden Betrages von20.000 S wird von dem auf Post 513.54 ge¬sperrten Ansatz von 610.000 S der Teilbetragvon 20.000 S gegen Vormerkung von weiternicht mehr verfügbaren Mehreinnahmen der
Einnahmepost 513..2e freigegeben.

Das erforderliche Personal (Arzt, Beamte)ist aus dem Stande des Allgemeinen Kranken¬hauses zu stellen (§ 93 G.V. an Stadtsenat ).
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Gemeinderatsausschuß XII
Sitzung vom 18. März 1949

Vorsitzender: GR. Adelpoller.
Anwesende: Die GRe. Fronauer , Hum¬

mel , Jacobi , Kromus , Lauscher,Mazur , Sigmund , Peischl,  Ing . R i e -ger , Tänzer  sowie stellv.Gen.Dior. Fran-k ow s k i,  die Dioren Dipl.-Ing. Be n e s c h ,Dipl.-Ing. Ru iss.
Entschuldigt : StR. Dr.Exei , GR. Marek.
Schriftführer : Dr. W i d m a y e r.
GR. Adelpoller  eröffnet die Sitzung.
Die Anträge zu nachstehenden Geschäfts¬stücken werden genehmigt und an Stadtsenatund Gemeinderat weitergeleitet:

Berichterstatter : Stellv. Gen.Dior. Fran-
kowski

(A.Z. XII/16/49; G.Gr. XII/311/49.)
Die in den einzelnen Zweigen der Gemeinde¬

verwaltung verwendeten Lehrlinge erhaltenmit Wirksamkeit vom 1. Dezember 1948 an
Stelle der bisherigen Erziehungsbeihilfen diein der Privatwirtschaft jeweils branche¬üblichen Entschädigungen.

Ist die nach der Neuregelung gebührendeEntschädigung geringer als die für den Monat
Dezember 1948 nach den bisherigen Bestim¬mungen ausbezahlte Entschädigung, so wirdder Minderbezug durch eine nach Maßgabedes Erreichens höherer Entschädigungen ein¬zuziehende Ergänzungszulage ausgeglichen.

Der mit Beschluß des GRA. I vom 20. De¬
zember 1948, A.Z. 1580/48, auf die Neu¬regelung gewährte Vorschuß von 50 S wirdbei Durchrechnung der Entschädigungen inAbzug gebracht. Ein bei der Abrechnung sich

Htnterbrühler Kalh= unö Steinroerhe HEINRICH WERTHEIM KG.
Wien II, Noröbahnftraße 52 / TelephoneR40=0=43, R47=2=05

WERK:
Hinterbrühl , Hortigftraße fl Stüdckalk, gelöschter Kalk, Kalkhydrat. Bruchsteine

Straßenschotter und Riesel in sämtlichen KörnungenTel. Hinterbühl 53

Zuftellung  mit roerhoeigenem Fuhrroerh ötreht  zu Öen Wiener ßeöarfoftellen

LÖSCHEN LAGE:
Wien III, Eröberglfraße 184

Tel. U 17*0*72
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A 533/17

ergebender , in gutem Glauben verbrauchter
Übergenuß wird nicht hereingebracht.

(A.Z. XII/17/49 ; G.Gr. XII/312/49.)
§ 21 der Satzungen der Krankenfürsorge¬

anstalt der Angestellten und Bediensteten der
Stadt Wien wird wie folgt ergänzt:

Dem ersten Absatz ist folgender Satz an¬
zufügen : „In der Zeit vom 1. April 1949 bis
31. März 1951 wird dieser Beitrag in der Höhe
von 3,8 Prozent eingehoben .“

Dem zweiten Absatz ist folgender Satz an¬
zufügen : „Ab 1. April 1949 beträgt dieser Zu¬
schlag 0,3 Prozent der Bezüge .“

Berichterstatter : Dior. Dipl .-Ing. Bene sch.
(A.Z. XII/12/49 ; G.Gr. XII/172/49.)

Mit dem Tage der Verlautbarung wird die
Beförderung gebührenpflichtiger Gepäck¬
stücke auf den innerstädtischen Autobuslinien
aufgenommen . Für die Beförderung eines Ge¬
päckstückes zahlt der Fahrgast , der es mit
sich führt, einheitlich für beliebig viele Teil¬
strecken mit oder ohne Umsteigen 50 g.

Der Antrag zu nachstehendem Geschäfts¬
stück wird genehmigt:

Berichterstatter : Dior. Dipl .-Ing. R u i s s.

(A.Z. XII/15/49 ; G.Gr. XII/309/49.)
1. Der Vergleich der Wiener Elektrizitäts¬

werke mit den Alpen -Elektrowerken , wonach
den infolge beiderseitigen Verschuldens ent¬
standenen Währungsverlust beide Vertrags¬
partner je zur Hälfte übernehmen , wird ge¬
billigt und

2. die Abschreibung des hiedurch den
Wiener Elektrizitätswerken entstandenen
Zahlungsausfalls von 60.961*08 S wird ge¬
nehmigt.

Vergebung von Arbeiten
Die Anbotbehelfe (Pläne , Kostenanschläge,

Bedingnisse usw .) können , falls nicht etwas
anderes angegeben ist , in der betreffenden
Magistratsabteilung während der gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Die Bedingnisse können , falls verkäuflich , im
Drucksortenverlag der städtischen Hauptkasse
bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen
vorgeschriebenen Form zu überreichen.

Verspätet einlangende oder nicht vorschrifts¬
mäßig ausgestattete Anbote werden nicht be¬
rücksichtigt.

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl
unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden
Magistratsabteilung erteilt.

*

M .Abt . 30 — Kanalisation
Zahl : K/6/3/1949.

Vergebung der Baumeisterarbei¬
ten für den Umbau des Straßen¬
unratkanals in der Kaunitzgasse
von ON r . 27 bis ON r . 15 und Dürer¬
gasse von ON r . 2 2 b i s ON r . 2 6 im
6. Bezirk.

öffentliche Anbotsverhandlung am Montag,
dem 11. April 1949, 9 Uhr , in der M .Abt . 30,
7, Hermanngasse 24—28, 2. Stock , Zimmer 59.

Die besonderen Vertragsbedingungen und Ver¬
tragsunterlagen können in der M .Abt . 30 wäh¬
rend der Amtsstunden eingesehen werden.

Kundmachungen des Einigungs¬
amtes

Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 77/40
ein Kollektivvertrag samt Anhang I , II und III
hinterlegt , abgeschlossen am 30. September 1948
zwischen der Bundeskammer der gewerblichen
Wirtschaft , Fachverband der Nahrungs - und Ge¬
nußmittelindustrie , Verband der Zuckerindustrie
Österreichs , 3, Engelsberggasse 4, und dem öster¬
reichischen Gewerkschaftsbund , Gewerkschaft der
Lebens - und Genußmittelarbeiter , 8. Albertgasse 35,
betreffend Lohn - und Arbeitsbedingungen für Ar¬
beitnehmer , soweit sie nicht dem Angestellten¬
gesetz unterliegen , die in Betrieben , die dem Ver¬
band der österreichischen Zuckerindustrie ange¬
hören , beschäftigt sind . Dieser Kollektivvertrag
wurde im Amtsblatt der „Wiener Zeitung “ vom
26. Jänner 1949 kundgemacht.

*
Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 93/48

ein Kollektivvertrag hinterlegt , abgeschlossen
zwischen dem Fachverband der Bergwerke und
eisenerzeugenden Industrie Österreichs , für den
Verband der Bergwerke , I , Opernring 13/15, und
dem ÖGB , Gewerkschaft der Metall - und Berg¬
arbeiter , I , Grillparzerstraße 14, welcher mit
1. Oktober 1948 in Kraft tritt , betreffend Lohn - und
Arbeitsbedingungen für Arbeiter , Arbeiterinnen
und gewerbliche Lehrlinge für alle Betriebe
Österreichs , die dem Verband der Industrien des
Nichtkohlenbergbaues und Nichteisenerzbergbaues
einschließlich diesen Industrien angehörenden Be¬
trieben , Nebenbetrieben und Werkstätten.

Dieser Kollektivvertrag wurde im Amtsblatt der
„Wiener Zeitung “ vom 1. März 1949 kundgemacht.

tDohnungstaurdiaiwigm
für den

IDolinungstaurthanieigec"
können täglich in den Anzeigenannahmestellen des

Amtsblattes der StadtWien

WIEN I, FREYUNG 3, U-25 -3-73 und
WIEN VIII, LANGEGASSE 32 , A-24 -4 -47

B-40 -0 -61 \

in der Zeit von 8 bis 16 Uhr, Samstag von 8 bis
12 Uhr aufgegeben werden.

Auskünfte werden auch telephonisch erteilt

Baubewegung
vom 17 . bis 2 3. März 1949

Neubauten:
1. Bezirk : Augustinerstraße 8, Errichtung eines

ebenerdigen Objektes , Franz Klusacek , l , Neutor¬
gasse 15, Bauführer unbekannt (36/4781).

18. Bezirk : Anastasius Grün -Gasse 56, Einfamilien¬
haus , Erich Künstler , 1, Seilerstätte 17, Bauführer
Bmst . Friedrich B . Steinbach , 19, Heiligenstädter
Straße 29 (M.Abt . 37 — XVIII/308/49 ).

23. Bezirk : Mannswörth , Neudörfelstraße93 , Scheune,
Anton und Franziska Stummer , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Friedrich Tomasovsky , 23, Schwechat,
Wiesmayerstraße 31 (M .Abt . 37 — Bb XXIII/299/48 ).

Schwechat , Innerbergstraße , Wohnhaus , Franz
Uherka , 23, Schwechat , Mühlgasse 79, Bauführer
Mmst . Johann Filipich , Oslip 247, Burgenland
(M .Abt . 37 — Bb XXIII/533/48 ).

Zwölfaxing 37, Wohngebäude , Josef und Elisabeth
Andrä , im Hause , Bauführer Bmst . Ing . Josef
Zahm , 23, Himberg , Hauptplatz 10 (M.Abt . 37 —
Bb XXIII/238/48 ).
Gramatneusiedl , an der Hauptstraße , Siedlungs¬
haus , Karl Brauneder , 23, Gramatneusiedl 4,- Bau¬
führer Mmst . Johann Frank , 23, Gramatneu¬
siedl 100 (M .Abt . 37 — Bb XXIII/294/48 ).
Mannswörth , Unterkunftshütte , Alois Selinger,
23, Maria -Lanzendorf , Bauführer Zmst . Alois
Hurka , 23, Fisehamend (M .Abt . 37 — XXIII/185/49)

24. Bezirk : Gaaden , Skodagasse 214, Gartenhaus,
Josef und Anna Genser , im Hause , Bauführer
„Landbau “, Landwirtschaftliche Baugesellschaft
Hans Broucek & Co ., 7, Burggasse 25 (XXIV/110/49 ).

Guntramsdorf , Neugasse 14, Gern . Schuppen,
Aloisia Träxler , im Hause , Bauführer Mmst.
Gustav Svar , 24', Guntramsdorf , Steinfeldgasse 3
(XXIV/115/49 ).
Mödling , Johann Strauß - Gasse , Ecke Jakob
Thoma -Straße - Neugasse , Garten -Wochenendhaus,
Karl Pichler , 24, Mödling , Badstraße 19, Bau¬
führer unbekannt (XXIV/118/49 ).
Guntramsdorf , Möllersdorfer Weg , Einfamilien-
Siediungshaus , Elisabeth Müller , Tulln , St . Pölt-
ner Straße 16, Bauführer Bmst . Gustav Csar,
24, Guntramsdorf , Steinfeldgasse 3 (XXIV/140/49 ).
Guntramsdorf , an der Triester Straße , Sandge¬
winnungsstätte , Anton Rezac , 24, Mödling , Nansen¬
gasse 14, Bauführer unbekannt (XXIV/155/49 ).
Guntramsdorf , Am Teich 429, Autoschuppen,
Waschküche und Schweinestall , Alois Vollmann,
im Hause , Bauführer Mmst . Max Talirz , 24, Gunt¬
ramsdorf , Traiskirchner Straße 572 (XXIV/189/49 ).

Mödling , Bachgasse 16, Unterkellertes Nebenge¬
bäude , Paula Wastl , im Hause , Bauführer Bmst.
Franz Hammer , 24, Mödling , Gabrieler Straße 10
(XXIV/192/49 ).
Münchendorf , Hauptstraße 33, Lichtspieltheater,
Karl Geiger , 24, Münchendorf , Hauptstraße 40,
Bauführer Bmst . Ing . Josef Schauer , 24, München¬
dorf (XXIV/238/49 ).
Guntramsdorf , Traiskirchner Straße , Einfamilien¬
haus , Marie Petz , 24, Guntramsdorf , Steinfeld¬
gasse 66, Bauführer Mmst . Max Talirz , 24, Gunt¬
ramsdorf , Traiskirchner Straße (XXIV/242/49 ).

Mödling , Wientalgasse 4, Einfamilienhaus , Hein¬
rich und Anna Fuchshuber , 21, Malygasse 2, Bau¬
führer Mmst . Josef Jarischko , 21, Wildnergasse 26
(XXIV/258/49 ).
Münchendorf , Hauptstraße 34, Schuppen usw.
Franz Baumgartner , im Hause , Bauführer Bau¬
geschäft Karl Wagner , Ebreichsdorf , Bahnstraße 24

Mödling , Quellenstraße 9, Schuppen aus Holz,
Margarete Pollak , im Hause , Bauführer Bmst.
Ludwig Liedler , 24, Mödling , Enzersdorfer Straße 5
(XXIV/277/49 ).

25. Bezirk : Mauer , Franz Gaßler -Gasse , Einfamilien¬
haus , Eduard Schulz , 17, Urbangasse 4/4, Bau¬
führer Bmst . Wenzel Hartl , 19, Sieveringer Straße 2
(XXV/171/49 ).
Mauer , Freisingergasse , Einfamilienhaus , Elisa¬
beth Malek , 12, Erlgasse 25, Bauführer Bmst.
H . Hudribuschs Witwe , 12, Anton Scharf -Gasse 3
(XXV/182/49 ).

Robert Haupt5 Wtw.
Architekt und Stadtbaumeister
Wien IV, Seisgasse 7
(Ecke Draschepark ) Tel . U 46 -2 -57

Durchführung sämtlicher
Baumeister- und Tischlerarbeiten
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Inzersdorf , Schwarze Haidestraßg , Einfamilien¬
haus , Johann Schüller , 7, Burggasse 67/1, Bau¬
führer Bmst . Franz Toth , 25, Inzersdorf , Triester
Straße 27 a (XXV/206/49 ).

Liesing , Badhausgasse 6, Wohnhaus , Friedrich
Tauböck , im Hause , Bauführer Bmst . Adolf Leh¬
mann , 25, Liesing , Perchtoldsdorfer Straße 9
(XXV/265/49 ).

Inzersdorf , Mozartgasse 170, Einfamilienhaus , Karl
Flößler , 14, Goldschlagstraße 128, Bauführer Bmst.
Schrey & Schlosser , 10, Siccardsburggasse 11
(Bb XXV/472/48 ).

26. Bezirk : Klosterneuburg , Martinstraße 22—24,
Lagerschuppen , Firma Leopold Hofkirchner , im
Hause , Bauführer Bmst . Carl Schömer , 26, Kloster¬
neuburg , Agnesstraße 10 (M .Abt . 37— XXVI/1129/48 ).
Klosterneuburg , Hafnergraben 8, Einfamilienhaus
(Wiedererrichtung nach Kriegsschaden ), Franz
Metz , 19, Geistingergasse 1, Bauführer Bauunter¬
nehmung Rudolf Fuchs ’ Witwe , 26, Klosterneu¬
burg , Raphael Donner -Gasse 10 (M .Abt . 37 —
(XXVI/1613/48 ).

Klosterneuburg , Weidlinger Straße 14, Schlacht¬
brücke , Friedrich Thoma , im Hause , Bauführer
Mmst . Franz Fuchs , 26, Klosterneuburg , Buch¬
berggasse 57 (M .Abt . 37 — XXVI/1426/48 ).
Klosterneuburg , Heblinggasse 38, Holzschuppen,
Leopold und Luise Schörg , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Wenzel Rausch , 15, Kellinggasse 11
(M .Abt . 37 — XXVI/1309/48 ).

Um- und Zubauten und sonstige
bauliche Abänderungen:

1. Bezirk : Wipplingerstraße 33, Errichtung eines
Aktenaufzuges , „Vorwärts “, Druck - und Verlags¬
anstalt , 5, Rechte Wienzeile 97, Bauführer Bmst.
Ing . Ernst Rieger , 19, Billrothstraße 79 a . (35/1242).
Vorlaufstraße 5, Errichtung eines Kleinlastenauf¬
zuges , Firma Seutex , 1, Salzgries 5, Bauführer
Bmst . Ing . Hanns Wolfgang Wolbing , 1, Vorlauf¬
straße 5 (35/1243).
Hohenstaufengasse 12, Errichtung eines Umstell¬
aufzuges , österreichischer Gewerkschaftsbund , 1,
Ebendorferstraße 2, Bauführer Bmst . Matthäus
Baier , 16, Landsteinergasse 10 (35/1244).
Franz Josefs -Kai 47, Errichtung eines Personen-
und Lastenaufzuges , Bauherr und Bauführer
„Danubia “, Baugesellschaft m . b . H ., l , Börse¬
gasse 12 (35/1246).
Kohlmarkt 7, Geschäftsadaptierung , Josef Weit¬
hofer , 13, Gogolgasse 34, Bauführer Bmst . Franz
Fischls Witwe , 9, Währinger Straße 24 (36/4771).
Opernring 3, Heinrichshof , Wiederaufbau , Mittel¬
trakt , Georg Drasche -Wartinberg , 1, Elisabeth¬
straße 2, Bauführer unbekannt (36/4894).
Herrengasse 6—8, 6. Stiege , VI/17 , Wohnungs¬
instandsetzung , Wohnbau -AG ., im Hause , Bau¬
führer Bmst . Otto Achatz , 13, Hietzinger Haupt¬
straße 22 (36/5117).
Stadiongasse 11, Kinoeinbau , „Kiba “, Bauführer
Baugesellschaft Ing . Mayreder & Kraus , 9, Roß-
auer Lände 23 (36/5163).

2. Bezirk : Obere Donaustraße 15 a , Errichtung einer
Portierloge und eines Brotwagenabstellraumes,
Hammerbrotwerke , Ges . m . b . H ., im Hause , Bau¬
führer unbekannt (36/4836).
Untere Donaustraße 25. 2. Stiege , 11/23, Errichtung
eines Badezimmers , Karl Reinisch , im Hause,
Bauführer Bmst . Josef Braun , 3, Reisnerstraße 29
(36/5020).
Große Stadtgutgasse 29, Wohnhaus -Wiederaufbau,
Franz Rothmann , 2, Rueppgasse 2, Eugen Weldler,
9, Sensengasse 5, Bauführer Bmst . Z . Poljanec,
6, Laimgrubengasse 17 (36/5034).
Franzensbrückenstraße 5, Wohnhaus -Wiederauf¬
bau , Leopold Dworak , 9, Meynertgasse 8, Bau¬
führer Bmst . Dipl .-Ing . Franz Katlein , 7, Sieben¬
sterngasse 42 (36/5049).
Praterstraße 66, Adaptierungen in der Fahrschule,
Autofahrschule Both , im Hause , Bauführer Bmst.
Hans Irschik , 4, Opemgasse 22 (36/5178).

Bewachungsdienst
Helwig &Co.

WIEN VII,  Siebensterngasse 16
Telephon B 36-3-36, B 36-3-39

Bewachungen aller Art
in Wien und Provinz
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Hollandstraße 7, Fassadenabänderung , Karl Albert
Goebel , 15, Diefenbachgasse 22, Bauführer Bmst.
Dipl .- Ing . Edmund Schwarzer , 15, Lehnergasse 22
(86/4168).
Zirkusgasse 15, Errichtung einer Transformatoren¬
anlage , Paul Gering , im Hause , Bauführer Bmst.
Dipl .-Ing . E . Stieböcks Witwe , 2, Große Mohren¬
gasse 28 (36/5200).

3. Bezirk : Ziehrerplatz 9, Plahwechsel , Robert
Unger , 6, Windmühlgasse 32, Bauführer Bmst.
Ing . Johann Lender , 4, Wohllebengasse 13 (36/4768).
Schimmelgasse 10, Wiederinstandsetzung des
Modell -Lagerraumes , A . Weiß & Co ., im Hause,
Bauführer Bmst . und Zmst . Theodor Duda,
19, Heiligenstädter Straße 64 (36/4783).
Marxergasse 23, Herstellung einer Waschküche,
Finanzlandesdirektion für Wien , Niederösterreich
und Burgenland , Bauführer Bmst . Josef Klin-
grabers Witwe , 19, Kreindlgasse 26 (36/4832).
Hetzgasse 10, Wohnhaus -Wiederaufbau , Marie
Dafert , 8, Fuhrmannsgasse 2, Bauführer Bmst.
Wilhelm Müller , 9, Rooseveltplatz 14 (36/4851).
Dietrichgasse 31, Wohnhaus -Instandsetzung , Dr.
Weiß -Teßbach , 1, Rotenturmstraße 15, Bauführer
Bmst . Ing . Johann Groß , 17, Dornbacher Straße 4 a
(36/4928). ,
Am Heumarkt 27, Errichtung eines Personenauf¬
zuges , Arch . Dipl .- Ing . Franz Mörth , 1, Kramer¬
gasse 9, Bauführer Bauunternehmung Tomsa
& Zwak , 3, Paracelsusgasse 8 (35/1245).
Kärchergasse , gegenüber ONr . 4, Errichtung eines
Lagerschuppens , Rudolf Windhofer , 3, Schlacht¬
hausgasse 40, Bauführer unbekannt (35/1184).
Hegergasse 11, Umgestaltung der Schauflächen,
Rosa Kempl , im Hause , Bauführer Bmst . Ing.
Hubert Mandl , 3, Hegergasse 10 (36/4524).
Rasumofskygasse 9—11, Wohnhaus -Wiederaufbau,
K . O. Stöhler , 1, Mahlerstraße 5, Bauführer Bmst.
R . Schoderböck , 13, Lehrbachgasse 4 (36/5040).
Landstraßer Gürtel , Parzelle 38, Kleingartenanlage,
Herstellung eines Holzhäuschens , Wilhelm Kröner,
3, Ungargasse 54, Bauführer unbekannt (36/5080).
Hagenmüllergasse 3, Abtragung einer Ziegelwand,
Wilhelm Seidl , im Hause , Bauführer unbekannt
(36/5107).

4. Bezirk : Wiedner Gürtel 26, Wohnungsinstand¬
setzung , Dr . Karl Frey , im Hause , Bauführer
Bmst . Rudolf Hammer , 14, Erdenweg 2 (36/4743).
Wiedner Gürtel 56 - Schönburgstraße 54, Wohn¬
haus -Wiederaufbau , Rudolf Engelmann , 6, Gum-
pendorfer Straße 76, Bauführer Bmst . Dipl .-Ing.
Franz Katlein , 7, Siebensterngasse 42 (36/4776).

5. Bezirk : Margaretenstraße 70, Zubau zum Büro¬
gebäude , Waagner Biro AG ., im Hause , Bauführer
Bauunternehmung Dipl .-Ing , Adalbert Kallinger,
8, Pfeilgasse 14 (36/5033).
Kettenbrückengasse 3, Adaptierungen (Lokal ),
Josef Tengler , im Hause , Bauführer Bmst . Karl
Oswald , 12, Oswaldgasse 24 (36/5194).

6. Bezirk : Linke Wienzeile 26, Errichtung eines
Abstellraumes , F . Meixner , im Hause , Bauführer
Bmst . Gustav Peter Maiers Erben , 2, Böcklin-
straße 18 (36/4833).
Getreidemarkt 13, Umbau und Vergrößerung des
Geschäftes , Otto Steinmann , im Hause , Bauführer
unbekannt (36/5079).

7. Bezirk : Siebensterngasse 16 a , Herstellung eines
Klosetteinbaues , August Lachner , 7. Siebenstern¬
gasse 5, Bauführer Bmst . Ing . Karl Kozima,
13, Eduard Klein -Gasse 3 (36/5770).
Zieglergasse 52, Geschäftsvergrößerung , Rudolf
Oobinger , im Hause , Bauführer Bmst . Kamper
& Schüller , 7, Zieglergasse 54 (36/4784).
Kirchengasse 2 - Mariahilfer Straße 48, Balkon¬
abtragung , A . Gemgroß AG ., im Hause , Bau¬
führer Baugesellschaft m . b . H . Schwindshackl,
7, Kirchengasse 8 (36/4906).
Neustiftgasse 28, Adaptierungen , Julius Meinl AG .,
im Hause , Bauführer Bmst . Leopold Jungwirth,
6, Gumpendorfer Straße 22 (36/4984).
Schottenfeldgasse 3, Einbau einer Zwischendecke,
Karl Konetschny , im Hause , Bauführer Bmst.
G . Hlozaneks Witwe , 12, Breitenfurter Straße 102
(36/5038).
Burggasse 89, Zubau eines Arbeitsraumes , Ferd.
Max Wantky , im Hause , Bauführer Bmst . Robert
Kulhavy , 7, Halbgasse 28 (36/5181).
Neustiftgasse 119, Errichtung eines Lastenauf¬
zuges , Degussa vormals Roeßler , im Hause,
Bauführer unbekannt (35/1275).

8. Bezirk : Blindengasse 33, Lokalunterteilung,
Friedericke Grausam , 7, Kaiserstraße 26, Bau¬
führer Zmst . Franz Krebs , 16, Huttengasse 21
(36/5106).

9. Bezirk : Servitengasse 12, Wandaufstellung und
Fassadenrenovierung , Moses Wasser , 2, Haid¬
gasse 4, Bauführer Bmst . Friedrich M . Nowak , 2,
Praterstraße 47 (36/4877).
Liechtensteinstraße 121, Einbau eines Kühlraumes,
Josefine Auderith , im Hause , Bauführer Bmst.
Löschner u . Helmer , 9, Aiserbachstraße 5 (36/5019).
Zimmermannplatz 1, Wohnhauswiederaufbau,
Leopold und Marie Ceyka , im Hause , Bauführer
Baugesellschaft für Bauausführungen , 15, Maria¬
hilfer Gürtel 39—41 (36/5090).
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Löblichgasse 14, Errichtung von vier Aufzügen,
Sanatorium „Hera “, im Hause , für Krankenfür¬
sorgeanstalt der Angestellten und Bediensteten
der Stadt Wien , Bauführer Bmst . Matthäus Baier,
16, Landsteinergasse 10 (35/1274 ).
Franz Josefs -Bahnhof , Errichtung eines Lager¬
schuppens , Bernhard Erndt , 9, Pramergasse 25,
Bauführer Baugesellschaft Paitl u . Meißner , 19,
Krottenbachstraße 190 (35/1213).

10. Bezirk : Bahnhof Matzleinsdorf , Errichtung eines
Baustofflagers , Fa . Henisol , 10, Triester Straße 8,
Bauführer Bmst . Ing . Josef Sedivy , 13, Hietzinger
Hauptstraße 15 (35/1228).
Ostbahnhof , Wiederaufbau eines Magazins , Perl-
mooser Zementwerke AG ., 4, Lothringerstraße 8,
Bauführer Fa . Hartl , 19, Sieveringer Straße 2
(35/1254).

12. Bezirk : Altmannsdorf er Straße 24, Kleingarage,
Franziska Rappos , im Hause , Bauführer Bmst.
Ludwig Prokysek , 12, Deutschmeisterstraße 21
(M .Abt .. 37 — XII/450/49 ).
Klährgasse 10, Holzschuppen , Franz Golobic , 12,
Spittelbreitengasse 42/5/4, Bauführer Bmst . Otto
Danzinger , 12, Pohlgasse 15 (M .Abt . 37 — XII/451 '49).
Wilhelmstraße 19, Kriegsschadenbehebung und
Wiederaufbau , Friedrich Fischer , Hinterbrühl,
Johannesstraße 15, Bauführer unbekannt
(M .Abt . 37 — XII/469/49 ).
Gaudenzdorfer Gürtel 43—45, Wiederaufbau (Hof¬
trakt ), Gebrüder Stollwerk AG ., im Hause , Bau¬
führer Bmst . Ludwig Weber , 12, Gaudenzdorfer
Gürtel 41 (M .Abt . 37 — XII/481/49 ).

14. Bezirk : Bahnhof Hadersdorf , Errichtung eines
Büroraumes , Eduard Mozny , im Hause , Bauführer
Bmst . Ing . Franz Steppan , 14, Hadersdorf , Haupt¬
straße 126 (35/1229).

15. Bezirk : Märzstraße 68, Fassadeninstandsetzung,
Rudolf Rauscher , im Hause , Bauführer Bmst.
Franz Schmalzbauer , 2, Alliiertenstraße 16
(M .Abt . 37 — XV/468/49).
Kauergasse 6, Wiederaufbau (Kriegsschaden ),
Hilde Weiner , Innsbruck , Tirol , Freisingerstraße 3,
Bauführer Bmst . Ing . Franz Czemilofsky , 16,
Lorenz Mandl -Gasse 32—34 (M .Abt . 37 — XV/471/49).

18. Bezirk : Plenergasse 7, bauliche Herstellungen,
Leopold Hajeks Wtw ., 18, Plenergasse 10, Bau¬
führer Bmst . Ing . Richard Gailer , 7, Neustift¬
gasse 31 (M.Abt . 37 — XVIII/310/49 ).
Mitterberggasse 13, Wiederaufbau , Rudolf Sel-
linger , im Hause , Bauführer Bmst . Püls & Co .,
G . m . b . H ., 18, Währinger Gürtel 15 (M.Abt . 37—
XVIII/312/49 ).
Gentzgasse 14, bauliche Herstellungen , Ursulinen-
konvent , im Hause , Bauführer Bmst . Alfred
Grumer , Leopoldsdorf , Marchfeld (M.Abt . 37—
XVIII/324/49 ).

19. Bezirk : Hackhofergasse 17, bauliche Her¬
stellungen , Stift Schotten , 1, Freyung 6, Bau¬
führer Arch . Ing . Wilhelm Kroupa , 4, Opern¬
gasse 36 (M.Abt . 37 — Bb XIX/321/48 ).
Billrothstraße 8, identisch Hardtgasse 24, bauliche
Herstellung , Fa . Mineralöl -Vertriebsgesellschaft,
Eckschmiedt & Co ., 19, Peter Jordan -Straße 47,
Bauführer Bmst . Josef Wodak , 1, Dominikaner¬
bastei 22 (M.Abt . 37 — Bb XIX/555/48 ).
Cobenzlgasse 32, bauliche Herstellung , Wien -Film
G . m . b . H ., 7, Siebensterngasse 31, Bauführer
Areh . Ing . Gerhart Seifert , 1, Schottenring 17
(M .Abt . 37 — Bb XIX/506/48 ).
Kaasgrabengasse 43, bauliche Herstellung , Elisa¬
beth Schwarzacher , im Hause , Bauführer Fa.
Landbau , Landwirtschaftliche Baugesellschaft 7,
Burggasse 25 (M .Abt . 37 — Bb XIX/24/49 ).
Krapfenwaldgasse 47, bauliche Herstellung , Karo-
line Hauer , 9, Währinger Straße 47, Bauführer
Bmst . Adolf Micheroli , 19, Döblinger Haupt¬
straße 21 (M.Abt . 37 — Bb XIX/260/49 ).
Gregor Mendel -Straße 38, bauliche Abänderungen
Franz Deschka , im Hause , Bauführer Bmst . Ing.
Josef Putzer , 9, Gießergasse 6 (M .Abt . 37 —
Bb XIX/563/48 ).
Nußdorf , „Bockkeller “, verlängerte Eichelhof¬
straße 3, bauliche Herstellung , Nußdorfer Bier¬
brauerei AG ., im Hause , Bauführer Bmst . Josef
Lachsteiner , 19, Schätzgasse 6 (M .Abt 37 —
Bb XIX/170/49 ).
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Schätzgasse 6, bauliche Herstellung , Josef Lach¬
steiner , im Hause , Bauführer Bmst . Josef Lach¬
steiner , IS, Schätzgasse 6 (M .Abt . 37 — XIX/169/49 ).
Eichendorffgasse 4, bauliche Herstellung , Gemein¬
nützige Wohnungsgenossenschaft „Heimhof “, ein¬
getragene Gen . m . b . H „ 8, Laudongasse 22, Bau¬
führer Bmst . Theodor Duda , 19, Heiligenstädter
Straße 64 (M.Abt . 37 — Bb XIX/547/48 ).

20. Bezirk : Brigittenauer Lände 234, Herstellung
eines Autoeinstellraumes , Ing . Otto Berger , im
Hause , Bauführer Bmst . Dipl .-Ing . Hermann
Haas , 17, Hemalser Hauptstraße 123 (36/5016).
Burghardtgasse 7, Tramdeckeninstandsetzung,
Hausinhabung , im Hause , Bauführer Holzbau
Stephan Kozelka , 20, Jägerstraße 68 (36/5018).
Pasettistraße 29—31, Türen - und Fensterverlegung,
Jurany u . Wolfrum , im Hause , Bauführer Bau¬
gesellschaft G. u . Merzel , 4, Schaumburger¬
gasse 12 (36/5193).

23. Bezirk : Moosbrunn , Pfarrkirche , Wiederher¬
stellung des Kirchturmes , Pfarrkirchenrat der
katholischen Pfarre Moosbrunn , Bauführer Mmst.
Karl Löffler , 23, Moosbrunn 72 (35/1251).
Albern 4, Zubau (Scheune ), Gottfried und Marie
Silberbauer , im Hause , Bauführer Ing . Anton
Pfisterer , 11, MUnnichplatz 3 (M .Abt . 37 —
Bb XXIII/596/48 ),
Schwechat , Sendnergasse 535. Zubau , Hermine
Poppe , 1, Rudolfsplatz 2/23, Bauführer Holzbau¬
unternehmen Johann Pausz Wtw ., 16, Lorenz
Mandlgasse 36 (M.Abt . 37 — Bb XXIII/637/48 ).
Mannswörth 31, Zubau , Franz Kwech , im Hause,
Bauführer Ing . Josef Werl , 11, Simmeringer
Hauptstraße 495 (M .Abt . 37 — Bb XXIII/624/48 ).
Mannswörth , Katharinenhof , Instandsetzung von
Kriegsschäden , Kitty Wtinschek -Dreher , 23,
Schwechat , Eyblergasse 9, Bauführer Ing . Josef
Werl , 11, Simmeringer Hauptstraße 495 (M .Abt . 37
— Bb XXIII/23/49 ).

24. Bezirk : Guntramsdorf , Hauptstraße 60, Wieder¬
aufbau (Einfahrtstorpfeiler ), Heinrich Gindl , im
Hause , Bauführer Bmst . Franz Nitsch , 24, Gunt¬
ramsdorf (XXIV — 112/49).
Dornbach Nr . 31, Wohn - und Wirtschaftsgebäude-
Wiederaufbau , Theresia Schöny , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Franz Wallner , Heiligenkreuz 57
(XXIV — 117/49).
Mödling , Quellenstraße 3, offene Überdachung
und Schuppen , Leopold Weiß , im Hause , Bau¬
führer Zmst . Franz Bigler , 24, Mödling , Josefs¬
gasse 9 (XXIV — 122/49).
Gumpoldskirchen , Wiener Straße 55, bauliche
Umgestaltungen , Fritz Aigner , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Othmar Biegler , 24. Gumpolds¬
kirchen , Badgasse 12 (XXIV — 128/49).
Hennersdorf , Müllerwerks -Siedlung , K .Nr . 137,
Waschküche (Wirtschaftsgebäude ), Reinhold Mi-
zera , im Hause , Bauführer unbekannt (XXIV —
129/49).
Guntramsdorf , Möllersdorfer Weg , Parzelle 4,
Einfriedung , Franz Weißenböck , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Ing . Franz Rausch , 6, Gumpendorfer
Straße 93/13 (XXIV — 132/49).
Guntramsdorf , Parzellen 212, 211, 216, Einfriedung
aus Drahtgitter , österreichischer Mieter - und
Siedlerbund , 1, Stubenbastei 12, für den Par-

' Zellenbesitzer , Bauführer Fa . Hutter & Schrantz
AG . Wien (XXIV — 133/49).
Hinterbrühl , Hauptstraße 34, bauliche Verände¬
rungen , Franz und Rosa Kirisitz , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Hans Sittner , 24, Hinterbrühl , Obere
Bachgasse 9 (XXIV — 125/49).
Gaaden Nr . 99, bauliche Umgestaltungen , Josef
und Marie Baumgartner , im Hause , Bauführer
Bmst . Hans Sittner , 24, Hinterbrühl , Obere Bach¬
gasse 9 (XXIV — 125/49).
Gumpoldskirchen , Badner Straße 43, Zubau Wein¬
keller usw ., Margarete Kamper und Elfriede
Möller , im Hause , Bauführer Bmst . Karl Csar,
24, Guntramsdorf , Steinfeldgasse 3 (XXIV — 138/49).
Gumpoldskirchen , Am Kanal 8—10, Zubau , Rund¬
lauf , Richard Klinger AG ., im Hause , Bauführer
Bmst . Othmar Biegler , 24, Gumpoldskirchen,
Badgasse 12 (XXIV — 141/49).
Maria -Enzersdorf , Hauptstraße 16, bauliche Ver¬
änderungen , L . Frank , Schneidermeister , 24,
Brunn am Gebirge , Turnergasse 9, Bauführer
Bmst . Franz Gamper , 18, Martinstraße 14
(XXIV — 174/49).
Guntramsdorf , Hauptstraße , Zubau , Veranda und
Schuppen , Theodor Dobesberger , im Hause,
Bauführer Mmst . Max Talirz , 24, Guntramsdorf,
Traiskirchner Straße 572 (XXIV — 190/49).
Guntramsdorf , Kirchenplatz 1, bauliche Ver¬
änderungen , Jakob Hofstödter , Kaufmann , im
Hause , Bauführer Mmst . Max Talirz , 24, Gunt¬
ramsdorf , Traiskirchner Straße 572 (XXIV —
191/49).
Hennersdorf , Zubauten , Josef Schubert , 10, Favo¬
ritenstraße 73, Bauführer Mmst . Josef Wagners
Witwe , 24, Mödling , Klostergasse 12 XXIV — 198/49.)

Gumpoldskirchen , Schillerstraße 1, Einfriedung,
E . Kapusta , Baden , Wiener Straße 37, Bauführer
Bmst . Adalbert Seyk , Baden , Elisabethstraße 43
(XXIV — 208/49).
Sittendorf Nr . 31, Wohn - und Wirtschaftsgebäude-
Wiederaufbau , Marie Grasl , im Hause , Bauführer
Bmst . Johann Fröschl , 24, Gaaden 60 (XXIV —
243/49).
Laxenburg , Schloßplatz 16, bauliche Verände¬
rungen , Maria und Josef Straub , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Ing . Friedrich Rauch , 24, Laxenburg
(XXIV — 244/49).
Mödling , Enzersdorfer Straße 35, Glasdach (Ma¬
gazin ), Przyhoda & Pilz , im Hause , Bauführer
Schlosserei Josef Hnat , 24, Mödling , Neudorfer
Straße 66 (XXIV — 245/49).

25. Bezirk : Atzgersdorf , Mittelstraße 940, Auf¬
stockung des Wohnhauses , Josef Zwonicek , im
Hause , Bauführer Bmst . Emanuel Safarik , 20,
Engerthstraße 90 ((XXV — 326/49).
Atzgersdorf , Wiener Straße , Abänderungen in der
Werkstätte , „Wega “, chemische Fabrik , im Hause,
Bauführer Bmst . Roßner & Neuwirth , 15, Allio-
gasse 12 (XXV — 367/49).
Atzgersdorf , Beethovengasse 6, Kesselrauchfang,
Egon Wildschek , im Hause , Bauführer Bmst.
Leopold Schümm , 25, Liesing , Schulgasse 8
(XXV — 375/49).
Inzersdorf , Draschestraße 15, Kanalanschluß , Karl
Helndl , im Hause , Bauführer Bmst . „Überland “,
Hoch - und Tiefbau AG ., 4, Brahmsplatz 4
(Bb — XXV/1056/48 ).

26. Bezirk : Weidling , Dehmgasse 40, Zubau , Josef
und Karoline Gutenthaler , im Hause , Bauführer
Mmst . Michael Eigner , 26, Weidling , Haupt¬
straße 34 (M .Abt . 37 — XXVI/661/48 ).
Kierling , Promenade 18, Zubau , Johann und
Marie Bayer , im Hause , Bauführer Mmst . Hein¬
rich Iraschko , 26, Klosterneuburg , Statzengasse 4
(M.Abt . 37 — XXVI/599/48 ).
Klosterneuburg , Kierlinger Straße , Gst . Nr . 1417/1,
Zubau , Franz Straßer , im Hause , Bauführer Mmst.
Heinrich Iraschko , 26, Klosterneuburg , Statzen¬
gasse 4 (M .Abt . 37 — XXVI/1206/48 ).
Weidling , Weidlingbachstraße 11, Instandsetzung,
Franz und Auguste Weihs , im Hause , Bauführer
Zmst . Franz Weilgunis Witwe , 26, Weidling,
Brandmayerstraße 17 (M .Abt . 37 — XXVI/1218/48 ).
Weidling , Hermann Pfordte -Gasse 8, Zubau,
Friedrich Nowotny , im Hause , Bauführer Fa . Si-
macek , Domes und Haidinger , G . m . b . H ., 1,
Riemergasse 11 (M .Abt . 37 — XXVI/1289/48 ).
Klosterneuburg , Wiener Straße 369, Umbau , Karl
Schnür , im Hause Bauführer Bmst . Dr . Josef
Schömer und Sohn , 26, Klosterneuburg , Leopold¬
straße 30 (M .Abt . 37 — XXVI/1575/48 ).
Kierling , Neugasse 43, Zubau , Ferdinand und
Margarete Lang , im Hause , Bauführer Bmst.
H . G . Schömig & Co ., 15, Kauergasse 10
(M .Abt . 37 — XXVI/1335/48 ).
Weidling , Brandmayerstraße 10, Umbau , Alfred
und Anna Danner . 21, Hoßplatz 6, Bauführer
Fa . Kaminoflx , Hochbau - und Kaminausschleif-
gesellschaft , 20, Heinzeimanngasse 15 (M .Abt . 37 —
XXVI/1371/48 ).

Abbrüche:
2. Bezirk : Obere Donaustraße 109, Wohnhaus , Berta

Anders , 6, Esterhazygasse 14, Bauführer Bmst.
Anton Kühnls Witwe , 21, Aspern , Heldenplatz 5
(36/5004).

3. Bezirk : Marxergasse 20, Wohnhaus , Karl und
Grete Roßner , Steyr , Oberösterreich , Kammer¬
mayerstraße 19, Bauführer Bmst . Erich Bauer , 6,
Stumpergasse 32 (36/4734).

3. Bezirk : Kundmanngasse 12, linksseitiger Hof¬
trakt , Carl Theodor Gasselseder & Co ., 1,
Augustinerstraße 12, Bauführer unbekannt (36/4966).

4. Bezirk : Belvederegasse 5, Wohnhaus , H . Drexler,
3, Rudolf von Alt -Platz 7, Bauführer Bmst.
Vinzenz Smazinka , 12, Gaudenzdorfer Gürtel 47
(36/4801).

26. Bezirk : Kierling , Feldgasse 11, Gebäudeteil-
abtragung , Firma A . Tobias & Co ., 26, Kierling,
Hauptstraße 27, Bauführer Mmst . Franz Graf , 26,
Klosterneuburg , Albrechtstraße 95 (M .Abt . 37 —
XXVI/1422/48 ).

Grundabteilungen:
3. Bezirk : Landstraße , E .Z . 1996, Gst . 2714/1, Josef
Krenn , 3, Schlachthausgasse 12, und Mitbesitzer,
durch Dr . Egon Bauer , Notar , 15, Mariahilfer
Gürtel 37 (M .Abt . 64 — 879/49).

14. Bezirk : Hütteldorf , E .Z . 167, Gst . 401/12,
Dr . Emst Hochberger , 14, Hernstorferstraße 1
(M .Abt . 64 — 833/49).
Hütteldorf , E .Z . 256, Gst . 566/5, Adelheid Wolf,
Wien , durch Dr . Karl Sporr , Notar , 13, Fashold¬
gasse 4 (M .Abt . 64 — 897/49).

16. Bezirk : Neulerchenfeld , E .Z . 61, Gst . 49, Del -Ka
Schuhindustrie AG ., durch Ing . Egon Magyar,
1, Helferstorferstraße 4 (M .Abt . 64 — 834/49).

,21. Bezirk : Enzersfeld , E .Z . 113, Gste . 2444/1, 2444/2,
Barbara Wiesinger , 21, Enzersfeld 91, durch Dr.
Heinrich Küttner , Notar , Korneuburg , Nieder¬
österreich (M.Abt . 64 — 829/49).
Enzersfeld , E .Z . 113, Gst . 2065, E .Z . 600, Gste.
1720/2, 1619/1, 1619/2, 2078, Barbara Wiesinger , 21,
Enzersfeld 91, durch Dr . Heinrich Küttner , Notar,
Korneuburg , Nö . (M .Abt . 64 — 830/49).
Enzersfeld , E .Z . 642, Gst . 2431/1, Lorenz Schellner,
21, Enzersfeld 86, durch Dr . Heinrich Küttner,
Notar , Korneuburg , Nö . (M.Abt . 64 — 831/49).
Enzersfeld , E .Z . 777, Gst . 1752/2, E .Z . 523, Gste.
2500, 335, Verlassenschaft nach Matthias Salomon,
Wien 21, durch Dr . Max Horwatitsch , Notar , 21,
Am Spitz 13 (M .Abt . 64 — 842/49).
Eßling , E .Z . 3375, Gst . 391/237, Aloisia Havranek,
21, Eßling , Weigen -Siedlung 514, durch Dr . Hein¬
rich Oberndorfer , Notar , 18, Gymnasiumstraße 21
(M.Abt . 64 — 835/49).
Eßling , E .Z . 155, Gst . 484, Josef Niedermayer,
22, Breitenlee 32 (M .Abt . 64 — 876/49).
Eßling , E .Z . 201, Gst . 457/10, Anna Wotke,
22, Breitenlee , Siedlung Einöd , durch Dr . Emil
Dub , R .A . 9., Schlickgasse 3 (M .Abt . 64 — 900/49).
Kagran , E .Z . 567, Gste . 951/15/17, E .Z . 847,
Gst . 951/20, Adolf Tschulena und Pauline Hart¬
mann , 21, durch Dr . Max Horwatitsch , Notar,
21, Am Spitz 13 (M .Abt . 64 — 841/49).
Kagran , E .Z . 91, Gst . 889, E .Z . 281, Gst . 857/46,
E .Z . 233, Gst . 885, E .Z . 234, Gst . 888, Franz und
Marie Safer , 21, Attemsgasse 22, durch Dr . Hein¬
rich Zaunegger , Notar , 21, Am Spitz 13 (M .Abt.
64 — 874/49).
Leopoldau , E .Z . 1013, Gste . 291/6, 292/2, 855/22,
855/58, Adolf Tschulena und Pauline Hartmann,
Wien 21, durch Dr . Max Horwatitsch , Notar , 21,
Am Spitz 13 (M .Abt . 64 — 841/49).
Leopoldau , E .Z . 212, Gst . 281/13, Johann Wieland,
21, Leopoldauer Platz 38, durch Dr . Max Horwa¬
titsch , Notar , 21, Am Spitz 13 (M.Abt . 64 — 843/49).
Leopoldau , E .Z . 212, Gst . 281/17, Johann Wieland,
21, Leopoldauer Platz 38, durch Dr . Max Horwa¬
titsch , Notar , 21, Am Spitz 13 (M .Abt . 64 — 844/49).
Leopoldau , E .Z . 786, Gste . 342/28, 345/15, Karl
Rubak , Wien 3, Am Modenapark 10, durch
Dr . WUhelm Cakl , Rechtsanwalt , 1, An der
Hülben 1 (M .Abt . 64 — 891/49).
Stammersdorf , E .Z . 2821, Gst . 323, Franz und
Barbara Angermaier , 21, Stammersdorf , Haupt¬
straße 53, durch Dr . Ferdinand Knoll , Rechts¬
anwalt , 21, Am Spitz 16 (M.Abt . 64 — 892/49).
Floridsdorf , E .Z . 71, Gst . 188, und E .Z. 476,
Gst . 189, Joseflne Klaus , 21, Schloßhofer Straße 47,
durch Dr . Ferdinand Knoll , Rechtsanwalt , 21, Am
Spitz 16 (M .Abt . 64 — 893/49).
Gerasdorf , E .Z . 46, Gst . 985, Franz und Cäcilie
Neumayer , 21, Gerasdorf , Hauptstraße 46, durch
Dr . Max Horwatitsch , Notar , Wien 21, Am Spitz 13
(M .Abt . 64 — 872/49).
Aspern , E .Z . 704, Gst . 1091/88, Leopold Dvorak,
4, Argentinier Straße 51, durch Dr . Wilhelm
Roniger , Notar , 4, Taubstummengasse 6 (M.Abt.
64 — 877/49).
Kapellerfeld , E .Z . 12, Gste . 192/719, 192/720, 192/721,
192/722, E .Z . 485, Gste . 192/689, 192/690, 192/691,
192/692, Leopold und Anna Schmid , 14, Gurk-
gasse 32, durch Dr . Karl Sporr , Notar , 13, Fashold¬
gasse 4 (M .Abt . 64 — 896/49).

23. Bezirk : Pellendorf , E .Z . 9, Gste . 23, 193 etc .,
Dr . Franz Neubauer , Rechtsanwalt , 1, Opem-
ring 13, für Frau Aloisia Berger , Wien (M.Abt.
64 — 827/49).
Rauchenwarth , E .Z . 246, Gste . 158, 938/7, 157, 938/6,
Katharina , Josef und Theresia Karpf , sämtliche
Rauchenwarth , durch Notariat Schwechat (M .Abt.
64 — 845/49).
Rauchenwarth , E .Z . 100, Gste . 150 und 151,
Matthias und Franziska Bauer , 23, Rauchenwarth
Nr . 29, durch Notariat Schwechat (M .Abt . 64 —
846/49).
Rauchenwarth , E .Z . 38, Gst . 446/68, Cäcilia Buch¬
berger , 23, Rauchenwarth Nr . 39, durch Notariat
Schwechat (M .Abt . 64 — 847/49).
Rannersdorf , E .Z . 260, Gst . 228, Pfarrkirche
Maria Herz , Rannersdorf , durch Notariat
Schwechat (M .Abt . 64 — 848/49).
Leopoldsdorf , E .Z . 260, Gst . 44/13, Michael Pichl,
23, Leopoldsdorf Nr . 110, durch Notariat
Schwechat (M.Abt . 64 — 849/49).

24. Bezirk : Mödling , E .Z . 382, Gste . 810/2, 810/22,
Rosa Perl , 24, Mödling , Franz Schubert -Gasse 4,
durch Dr . Hans Wiesbauer , Notar , 24, Mödling,
Freiheitsplatz 9 (M .Abt . 64 — 901/49).

25. Bezirk : E .Z . 241, Gste . 1880, 1881, 1274, 1845/2, 2299,
Josef und Katharina Distl , 25, Perchtoldsdorf,
Brunnengasse 32, durch Dr . Robert Blüml , Notar,
25, Liesing , Ernst Haeckl -Gasse 5 (M .Abt . 64 —
880/49).
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Fluchtlinien:
4 Bezirk : Große Neugasse 22—24, Rudolf Kugler,

4, Große Neugasse 22 (36/5021).
5. Bezirk : Margareten , E .Z . 1890, AG . für Bau¬

ausführungen , 15, Mariahilfer Gürtel 39—41(36/4787).
10. Bezirk : Per Albin Hansson -Siedlung , (M .Abt.

23 — Schu 5/8/49; M .Abt . 37 — 1101/49).
11. Bezirk : E .Z . 710, K .G . Kaiser -Ebersdorf,

Leopold und Theresia Kaseß , 11, Neurissen-
weg 840 (M .Abt . 37 — 1067/49).
E .Z . 264, K .G . Simmering , Rosa Ferstl ’s Erben,

11, Hauffgasse 33 (M.Abt . 37 — 1153/49).
12. Bezirk : E .Z . 529, K .G . Unter -Meidling , für die

Eigentümer : Bmst . L . Poljanec , 6, Laimgruben¬
gasse 17 (M .Abt . 37 — 1209/49).
E .Z . 304, K .G . Hetzendorf , für die Eigentümer:
Bmst . Karl Rieß , 4, Südtiroler Platz 2 (M .Abt.37 — 1214/49).

13. Bezirk : E .Z . 2448, K .G . Ober -St .-Veit , Kilian und
Marianne Preibisch , 13, Joseph Lister -Gasse 24(M .Abt . 37 — 1105/49).
E .Z . 84, K .G . Lainz , Franz Tiefenbaeher , 12,
Kernstraße 9 (M .Abt . 37 — 1135/49).
E .Z . 2251, K .G . Ober -St .-Veit , Katharina Krol,
3, Marokkanergasse 6 (M .Abt . 37 — 1139/49).
E .Z . 2181, K .G . Ober -St .-Veit , Maria Masek,
Siedlung Kleine Hochwiese 7 (M.Abt . 37 — 1150/49).
E .Z . 111, 125 und 235, K .G . Speising , für Alexander
Gegenbauer , Ing . Franz Reschl , 1, Wallnerstraße 2
(M .Abt . 37 — 1205/49).
E .Z . 204, K .G . Hietzing , Medizinalrat Dr . Arthur
und Josefine Stadler , 13, Elßlergasse 3 (M .Abt.37 — 1148/49).

14. Bezirk : Erdenweg -Mondweg (M.Abt 23 — Schu
4/21/48; M .Abt . 37 — 1100/49).
E .Z . 991, K .G . Breitensee , Marianne Pech , 7, Lin¬
dengasse 27 (M .Abt . 37 — 1136/49).
L .T .E .Z . 702, K .G . Hadersdorf , Karl Prochaska,
7, Neubaugürtel 23/27 (M .Abt . 37 — 1213/49).

16, Bezirk : 1 E .Z . 245, K .G . Ottakring , für Julius
Meinl A .G ., Dipl .-Ing . Anton Haidufcek , 8, Schön-
bomgasse 18 (M .Abt . 37 — 1193/49).
E .Z . 370, K .G . Ottakring , Franz Umscheid , 17, Die-
poldplatz 4 (M .Abt . 37 — 1190/49).

17. Bezirk : E .Z . 2051, K .G . Dombach , Adolf Lexa,
21, Erzherzog Karl -Straße 4 (M .Abt . 37 — 1108/49).
E .Z . 549, K .G . Dornbach , Karoline Eilbensteiner,
17, Zeillergasse 94 (M .Abt . 37 — 1143/49).
E .Z . 2332, K .G . Dombach , Stefan Hafner , 17,
Kainzgasse 20/5 (M .Abt . 37 — 1208/49).

18. Bezirk : E .Z . 2567, K .G . Währing , Erich und Anna
Künstler , 18, Anastasius Grün -Gasse 56 (M .Abt.37 — 1066/49).
E .Z . 423, K .G . Pötzleinsdorf , für Josef Lehner,
Architekt Wilhelm von Brandner , 4, Franken¬
berggasse 7 (M .Abt . 37 — 1154/49).
E .Z . 2335, K .G . Währing , Rudolf Eminger , 2,
Praterstraße 78 (M .Abt . 37 — 1191/49).

19. Bezirk : E .Z . 46, K .G . Unter -Sievering , Dr . Her¬
mann und Margarethe Moro , 9, Wilhelm Exner-
Gasse 13 (M .Abt . 37 — 1156/49).
E .Z . 3, K .G . Nußdorf , für die Eigentümer : Bmst.
Friedrich A . Steinbach , 19, Heiligenstädter
Straße 29 (M .Abt . 37 — 1216/49).
E .Z . 685, K .G . Heiligenstadt , Felix Ferge , 19,
Grinzinger Straße 69 (M .Abt . 37 — 1219/49).
E .Z . 148, K .G . Unter -Döbling , Karl und Marie
Mayerhofer , 19, Iglaseegasse 33 (M .Abt . 37 —1220/49).

21. Bezirk : E .Z . 1369, K .G . Groß -Jedlersdorf , Johann
und Maria Trost , 7, Bernardgasse 2/17 (M .Abt.37 — 1102/49).
E .Z . 1035, K .G . Donaufeld , Chorherrenstift
Klosterneuburg , Pächter : Franz Jurkowic , 21,
Kugelfanggasse 72 (M .Abt . 37 — 1104/49).
E .Z . 141, K .G . Donaufeld , Maria Egger , 21, Pilz¬gasse 9 (M .Abt . 37 — 1106/49).
E .Z . 78, K .G . Schwarzlackenau , Josef Fischer,
21, Kerpengasse 33 (M .Abt . 37 — 1140/49).
E .Z . 1333, K .G . Leopoldau , Ignaz und Marie Sey-
wald , 2, Untere Donaustraße 47 (M.Abt . 37 —1149/49).
E .Z . 785, K .G . Lang -Enzersdorf , Franziska Germ,
21, Lang -Enzersdorf , Wiener Straße 27 (M .Abt.37 — 1152/49).
E .Z . 857, K .G . Lang -Enzersdorf , Anton und Marie
Artlieb , 21, Lang -Enzersdorf , Wiener Straße 146
(M .Abt . 37 — 1194/49).
E .Z . 1561, K .G . Lang -Enzersdorf , Josef und Josefa
Patsch , 3, Petrusgasse 7 (M .Abt . 37 — 1206/49).
E .Z . 1618, K .G . Leopoldau , Rudolf und Anna
Matousek , 17, Kalvarienberggasse 7 (M .Abt . 37 —
1212/49).
E .Z . 1212, K .G . Enzersfeld , Johann Doll , 18, Staud-
gasse 21 (M .Abt . 37 — 1215/49).

22. Bezirk : Gst . 220/5, K .G . Eßling , Marie Karlik,
22, Breitenlee , Rax -Siedlung 175 (M .Abt . 37 —1134/49).
E .Z . 227, K .G . Kagran , Friedrich Fasching , 21,
Attemsgasse 33 (M .Abt . 37 — 1151/49).
E .Z . 160, K .G . Aspem , Anna Bauer , 22, Aspern,
Groß -Enzersdorfer Straße 33 (M .Abt . 37 — 1207/49).

23. Bezirk : E .Z . 230, K .G . Fischamend -Dorf , Mar¬
garete Nestyak , 23, Fischamend -Dorf 102 (M.Abt.
37 — 1103/49).
E .Z . 574, K .G . Schwechat , Brauerei Schwechat,
A .G ., 3, Landstraßer Hauptstraße 97 (M .Abt . 37 —1138/49).
E .Z . 14, K .G . Schwechat , Leopold Meixger , 23,
Schwechat , Wiener Straße 19 (M .Abt . 37 — 1142/49).
E .Z . 88, K .G. Ober -Laa , Jasef und Anna Prumer,
23, Ober -Laa , Hauptstraße 21 (M .Abt . 37 — 1146/49).
E .Z . 171, K .G . Schwadorf , Anna Langl , 23,
Schwadorf 171 (M.Abt . 37 — 1221/49).
E .Z . 69, K .G . Albern , Johanna Kochinger , 23,
Albern 55 (M.Abt . 37 — 1222/49).

24. Bezirk : E .Z . 50, K .G . Laxenburg , Josef Zagler,
24, Laxenburg , Wiener Straße 7 (M .Abt . 37—
1155/49).
E .Z . 1613, K .G . Mödling , für Leopold Weiß,
Dipl .-Ing . Dr . techn . Heinz Zelisko , 24, Mödling,
Steinfeldgasse 24 (M .Abt . 37 — 1192/49).

25. Bezirk : E .Z . 332, K .G . Siebenhirten , Hans und
Margarete Heinz , 25, Siebenhirten , Weichsel¬
baumgasse 21 (M .Abt . 37 — 1107/49).
E .Z . 4542 und 4668, K .G . Mauer , Anton Bernwieser
und Mitbesitzer , 13, Wattmanngasse 109/16 (M.Abt.37 — 1109/49).
E .Z . 1532, K .G . Inzersdorf , Dipl .- Ing . Josef und
Paula Vorwahlner , 25, Inzersdorf , Kinskygasse 4(M .Abt . 37 — 1137/49).
E .Z . 1099, K .G . Atzgersdorf , für Marie Post , Bmst.
Ing . Kurt Fuchs , 25, Perchtoldsdorf , Franz Josef-
Straße 28 (M.Abt . 37 — 1141/49).
E .Z . 152, K .G . Perchtoldsdorf , für Otto Morbeck,
Ing . Franz Horaczek , 9, Berggasse 3 (M .Abt . 37—
1144/49).
E .Z . 464, K .G . Rodaun , für Hubert und Paula
Maresch , Ing . Franz Horaczek , 9, Berggasse 3
(M .Abt . 37 — 1145/49).
E .Z . 1926, K .G . Perchtoldsdorf , Maria Krejci , 25,
Perchtoldsdorf , Fröhlichgasse 16 (M .Abt . 37 —1147/49).
E .Z . 758, K .G . Rodaun , Franz und Berta Vybiral,
25, Atzgersdorf , Brunner Straße 35 (M .Abt . 37 —
1188/49).
E .Z . 2903, K .G . Inzersdorf , Valerie Creazzi , 25,
Inzersdorf , Bahngasse 44 (M .Abt . 37 — 1210/49).
E .Z . 253, K .G . Liesing , Johann und Theresia
Klampfer , 25, Erlaa , Grenzgasse (M .Abt . 37 —
1211/49).

26. Bezirk : E .Z . 862, K .G . Kritzendorf , Anton
Burger , 26, Kritzendorf , Hauptstraße 166 (M.Abt.
37 — 1166/49).

A 910/2

Spezialwerkstätte
für
Schreibmaschinen,
Reparaturen
aller Systeme,

©lalcr fim.
WIEN IX/71 , FRANK H PLATZ  4
Fernsprecher A 29-3-61
ANKAUF VERKAUF

Bau-, Portal- und Möbeltischlerei

FRANZ SCHROM
Inhaber : Dipl.-Ing. Alfred Schrom

Wien XIX, Hutweideng . 17
und Flotowgasse 4 -6 f
Fernruf R50 - 0 - 58

Ludwig Svarovsky
Zimmer- und dekorative Malerei,
Anstriche in Wohnungen und Neu¬
bauten
Gegründet 1921

Wien XX, Streffleurgasse9
Fernsprecher : A41-6-90, A 45-0-30

A 884/3

Ausführung aller Arten
Dacheindeckungen in n •
Eternit , Naturschiefer , JjQCtlößCRQrSlZiegel , Preßkies u . Holz - *zement . Gewissenhafte
u . fachmännische Re¬
paraturen . Montierung
von Kaminaufsätzen.
Auf Verlangen weitest-
gehendste Zahlungser¬

leichterungen.

Georg Hirsch ’s Wiw.
Telephon : A 35 -6 -34

Wien V, Schönbrunner Sfr.  45/5  705/6

II □

Otto Schlesak
Unternehmung für Fliesenverkleidung
und Plattenpflasterung

Wien XIV,
Sanatoriumstraße Nr. 61

A 877/6

A 797/3Beh. konz.

Gas-und Wasserleitungs-
Installateur

LEOPOLD HAINRER
WienV, Rechte Wienzeile 69

B 24-3-58 U

Johann fatfdibaum <
Tischlerei

für Bau-, Portal -, Möbel-
und Inneneinrichtungen

Wien VII, Neustiftgasse 56

Abbruche
Demontagen

von Objekten und Industrieanlagen
jeder Art und Größe sowie

Sicherungsarbeiten —
SctfiuttabrSumungen

H. Schu ft Co. Kom.-Ges.
Spezlal -Abbruchunternehmen
Wien

Tel. U 19-0-44 Esteplatz 5
A 750/26

JOHANN

c5,tauöigl
Stadtzimmermeister

Wied XXI , Sil d ga ss e 6

Telephon A61 - 2- 20

A793/6
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Lagerwerkstoffe
Phosphorbronze
Sondermessing
Rohre
Stangen
Fertigteile

CARO-WERK G. M. B. H.
WIEN XIV, LÜTZOWGASSE 12—14

Anton Hflthmtec
Maler, Anstreicher und Möbellackierer

Wien VI, Webgasse 10, Tel. B 21-0-76
Ausführung sämtlicher einschlägiger Arbeiten in Villen.
Häusern , Stadt und Land In modernsten Techniken sowie
alle Arten von Stilmalerelen bei garantierter Haltbarkeit

und billigsten Preisen
A 909/6

Geprüfter Zimmer - und Dekorationsmaler
Anstreichermeister und Möbellackierer

FRITZ MATEJCEK
Moderne Wohnkultur

Übernahme von Villen und Neubauten,
Wohnungen , Stiegenhäusern von der ein¬
fachsten bis zur feinsten Ausführung

Skizzen - Billigste Preise

WIEN XII, SCHÖNBRUNNER ALLEE 36, TEL. R36-9-38
WERKSTATTE: WIEN XII, AICHHOLZGASSE 20

A879/13

Dipl.-Ing.

<Ernft Kotyenbad)
JDtsn II/27, ©roßs ©tadtgufgajfc 20
Fernruf R 48 -5-90

fjrijung, Stiftung, ©anttär*
antagen, Rohrleitungsbau

A505/6

BAU- UND
PORTALTISCMXREI

A 497/13

3 O S E F
mit eigenem Hobelwerk

ROSSMANN

WIEN XIII, AUHOFSTRASSE Nr 126
TELEPHONA 50-6-51

A 411/6

BAU - UND MÖBELTISCHLEREI

loset Kott
WIEN VII, BERNARDGASSE 18

Übernahme sämtlicher Reparaturen
von Fenstern , Türen usw.

Anstreicherarbeiten A792/6
jeder Art und Größe
prompt , gut , preiswert

Pctee ZukotisKg
geprüfter Anstreichermeister

Wien XXI, Bretteldorfer Straße 12

BAUUNTERNEHMUNG

Ing. Carl Auteried&Co.
Hochbauten

Tiefbauten
Industriebauten

Wa sserkra ftanlagen

Zentrale:

Wien IV, Wohllebengasse 15/6
Telephon U 47 - 5 - 70 Serie

Reparaturwerkstätten und Lagerplatz:

Wien XXV , Erlaa, Hauptstraße 25 -27
Telephon A 58-410, A 58-0-71

A 310

M ETA LLWAR E N F AB R I K

vormals OSWALD MENSE

WIEN VIII , ZELTGASSE 12 A23 -5 -14

Erzeugung von Fassungen aller Art, Druck¬
schalter , Rastel- und sonstiges Installations-

A 221/2 material und Beleuchtungskörper

A 24116

LUDWIG UND WILHELM

<£ raun
Schneiderei für Maß- und Fertigkleidung
Uniformen und elegante Herrengarderobe

WIEN V,ANZENGRUBERG . 7 . U 47-2-22

Maler, Anstreicher und Möbellackierer

Rudolf Prinz
Spezialist in Holzimitation , übernimmt die Aus¬
führung aller Maler-, Anstreicher - nnd Lackierer¬
arbeiten von der einfachsten bis zur feinsten Art

Wien XXK, Kaisermnhlendamm 55 , VU/4
Telephon R 43 - 3 - 61

A791/3

TIEFBAUUNTERNEHMUNG
ANTON GRAT« 5 ERBEN
Telephon B 27005 , B 25-0-55, Gegr. 1910

WIEN VI, RAH LGAS S E 1
und

TRANSPORTUNTERNEHMUNG

RUDOLF GRATTONI
Telephon B 25-0-35 B 27005 , Gegr. 1921

A 827/6 WIEN VI . RAHLGASSE 1

Franz Wolfram

Wohnung:  Wien VI , Mariahilfer StraBe 91
Telephon: B 27-8-16

empfiehlt sich
für sämtliche Anstreicher- und

Möbellackiererarbeiten 754/12

Anstreicher and Möbellackierer

Telephon: A 38-1-34L

Stahlkonstruktionen , kittlose Verglasungen , Patent-
Qaragen-Kipptore, Glashäuser , sämtl . Arten v. Eisen¬
konstruktionen . eigene statische Konstruktionsbüros

Telephon A60 - 0 - 25

HOCH -, TIEFBAU

HANS ZEHETH0FER
Wien XVII, Frauenfelderstraße 14—18
Telephon A 20 -5-51 und A 27 -3-14

Ausführung von Hoch-
und Tiefbauten aller

Art

Spezialgebiet
Stadtentwässerung
Kläranlagen

A 790/52
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Anton Winkelbauer
= Stadtpflasterermeister

H Alle Pflasterungsarbeiten , 1
= Straßenbau und Straßen - §
|j walzen verleih =

| Wien XVI, |
| Klausgasse 30—32 / Telephon B 37-0-83 j
| A ROS/13 |
lllllltlllllilllliliillililllllilllllilllliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiTi

Robert Weber
Behördlich konzess.
Installationsbüro

Sämtliche Heizungen, Pumpen-, Qas-, Wasser-,
Bade-,Klosett- und sanitäre Anlagen.Übernahme

sämtlicher Reparaturen
Betrieb:

Wien VII , Neubaugürtel 14—16
B 32-9-59

A800/13

ASPHALT-UNTERNEHMUNG

RAIMUND GUCKLER
Asphaltierungen , Isolierungen,Schwarzdeckungen

WIEN X/75, FAVORITENSTRASSE 224
FERNSPRECHER U 41-0-97

A 856/

ZIMMEREI

Franz Krebs
Wien XVI, Huttengasse 28

Telephon A 38 -5-45
Holzhaus - und Stiegenbau

A 739/3

(*asUoks-
VERTRIEB
Ges . m. b. H.

Wien I
Oppolzergasse 6
Telephon U 26 -5 -75 Serie

A 895/15

(ßebrutiet Paar I
Bau -, Portal «unD Ttuntt« --
glaferet / (ßlasltöletfmt 1

AUTOVERGLASUNG |

löten XXII/147, StaDlau , Üöunti« |
branDgafle3, fetnfptedjer F 22«3*36 1

A 893/6 =
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIF

BAUUNTERNEHMUNG
DIPL.-ING. u. BAUMEISTER

FRANZ WEISER
Straßen -, Kanal-, Wohn - und Industrie¬

bauten , Wasserkraft -Anlagen

Büro: WIEN XII, BOMBEKGASSE 20
TEL. R 35 -1-44 U

A 900/1

Chemische Fabrik

Wilhelm NeuberA.G.
liefert seit 1865

CHEMIKALIEN UND
TECHN. DROGEN FÜR
INDUSTRIE, GEWERBE
UND HANDEL

Wien VI, Brückengasse 1
Telephon B 27-5-85
Telegr . - Adr. : Farbneuber Wien

A S58/6  _

Bittnerwerkefl.G.
Lack- und Farbenfabrik , Fabrik Wien XI

Stadtbiiro Wien III,
Am Modenapark 10
Telephon U 16-0-83

Alle Arten Lacke und Farben für In¬
dustrie und Gewerbe A882/6

Bauunternehmung

Geschäftsführer

Ing. Hans Pichler
Stadtbaumelster

Wien XIII, Münichreiterstraße 55
Telephon R31-1-31ß

Ausführung sämtlicher Bau - und
Abbrucharbelten A 796/6

METALL&LURGI
GESELLSCHAFTM. B. H.

WIEN
IX, R00SEVELTPLATZ6

A891/1

DACHDECKEREI

HANS HEIGL
WIEN III, BAUMGASSE 15

TEL . U 11 - 502

Ausführung an allen Orten in : Ziegeln , Schiefer,
Asbestschiefer , Holzzement , PreBkies und Dach¬
pappe . Mauerverkleidungen u. Schornsteinaufsätze

Vorschläge prompt und kostenlos!
A 91.3/13

BAU - UND PORTALGLASEREI

j§>tepfjan
ilonftantinotDic

SPEZIALIST IN DACHVERGLASUNG
Glasschleiferei und Spiegelbeleger

WIEN VII, BURCCASSE 22 ,
TELEPHON  B 38-0 -01

HIETZINGERSANDWERKE
BAUSTOFFGROSSHANDELE. LAUBER

WIEN XIV, DEUTSCHORDENSSTRASSE 12
TELEPHON B 30-2-2

liefern sämtliche

BAUMATERIALIEN
Unsere Spezialität : Bau - und Spezial¬
sande , hochwertiger Weißkalk aus

eigener Löschantage
* 903/3

| Glaser-, §
| Anstreicher- und Malerweikslälte 1

i Oskar Vonderhaid I
( Wien XXVI |
| Stadtbüro : Wien XIX, Püchlgasse 14 |
| Telephon A 18-1-32Z 1
| A 624/12 |
IIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIimilllllllllllllllllll

ARCH ITE KT

FRANZ JOSEF HOPF
STADTBAU M £ 1STER

A 911/6 ger . beeideter Sachverständiger und
Schätzmeister

Wien XXI/146 , Donaufelder Straße 241
Telephon R 44 510, R 40 -9-48

Ziegelbalkendecke : System „Hopf“
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Bau- und Portaltischlerei
Geschäftseinrichtungen

Karl Gerzabek

A 407

WIEN XVI/187
Albrecht Kreith-Gasse 24

Telephon A 26-3-17

AUAS HöUnoer
Bautischlerei / Inneneinrichtungen

ßUccmübel

Wien II, Obere Donaustraße 73
Tel. Nr. A46-0-16

BAU- UND PORTALTISCHLEREI

AofcfJtntl
WIEN XVI, BRÜSSLGASSE 36
A 406 TE LE PHON B 36-6-11

Ä

WIENER
STADTWERKE
GENERALDIREKTION

I, Ebendorferstraße 2, A17 -5-95

EINKAUFSSEKTION
IV, Taubstummengasse 15

U 42 - 5 - 80

ELEKTRIZITÄTSWERKE
IX, Mariannengasse 4, A 24 -5-40

GASWERKE
VIII, Josefstädter Straße 10/12

A 24 -5 -20

VERKEHRSBETRIEBE
IV, Favoritenstraße 9, U 42-5-80

A 703/78

iyiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiMiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiimimiiiiiimiii|ii

1 WERKSTATTE FÜR MALEREI \
| UND ANSTRICH \

| ALOIS CHARVAT]
I WIEN XVI , (
| GOMPERZGASSE 4, STIEGE 10 |
i Telephon B47-7-93 =
3 A 635/13 |
miiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin

KRAUSCHNER & CO.
Eisen - nnd Metallwaren O. H. G.

Wien XVI / Telephon B34-3-61
Banbeschläge , Möbelbeschläge

Kleineisen-, Schrauben - und Drahtwaren
Drahtstifte _ . . Werkzeuge

SS=~ ; .- /i;« . SS r * .utnxt.rt ::SBHu

A 614/13

OESTERREICH ISCHE

COLAS KALTASPHALT
GESELLSCHAFT M . B. H.

WIEN I, SCHUBERTRING 14, TEL. R 22-5-60, R25-2-18

Malth’as Kubesth&(o.
Stahlbau

Portalbau in Stahl und Metall
Stahlfenster

Stahltüren / Stahltore

Wien XI , Leberstraße 96
Telephon U 19-0 -19

A89?/7

INSTALLATIONS-BÖRO
>
O'Cu

E J ^

WOBODA
WIEN II, OBERE DONAUSTRASSE 1

TELEPHONEA 43-9-20, A 47-0-99

ALFRED LÖWENSTEIN
Bauschlosserei

Eisenkonstruktionswerkstätte

WIEN XXV, ATZGERSDORF
Breitenfurter Straße 25 ,Tel.A58 -7-96
A 9115/6

J£leiner Jinzei &ew  ♦ Gebe Zimmer , Küche für
2 Zimmer , Küche , Vorzim¬
mer im 8. , 9 . , 16 . bis 18.

Tausche 2 Zimmer , Kabi¬
nett , Küche , Vorzimmer,
Dienerzimmer , Bad gegen

Wohnungstausch
Salzburg — Wien . 21/* Zim¬
mer , Küche , Bad , Vorzim-

Verkaufe großen Brockhaus
(15 . Aufl . ) , in 20 Bänden,
Brehms Tierleben , moderne

Tausche 2 Zimmer , Kabi¬
nett , Küche , Vorzimmer,

Bezirk . Klara Baier , Wien Zimmer , Kabinett , Küche,
wertige gesucht . Nur west - geschichte , Fuchs ’ Sitten-
liche Bezirke . Zuschriften geschichte , event . ganzeStellengesuche |

9, Lustkandlgasse 39/1/20. Vorzimmer , Bad , Parterre
oder Hochparterre , im 13.

Hochbauing . sucht Stellung,
31 Jahre , perfekt ln allen
einschlägigen Arbeiten und
Bauführung . Zuschr . unter
,,A 568“ an Anzeigen¬
annahme , 1, Freyung 3.

phon , tadelloser Zustand,
gegen 4 Zimmer , Kabinett
oder 3 Zimmer , 2 Kabinette
mit allen Nebenräumen,
keine Durchgangsräume,
Wertausgleich oder Repa¬
raturkosten , im 1. , 3 . , oder
5. bis 9 . Bezirk . Benno
Sußmann , Schulz - Straß-
nitzki - Gasse 11/12 . Besieh-

nett , Küche , Vorzimmer,
Lift , alles innen , guter Zu¬
stand , Gassenwohnung , ge¬
gen Zimmer , Kabinett , Kü¬
che , Vorzimmer oder Zim¬
mer , Küche , Vorzimmer,
Gemeindebau erwünscht , im
9. , 18 . oder 19 . Bezirk.
Seraphine Aufreiter , Wien
9. Kolingasse 5/3/24 . Be-

Axmann , Wien 9 , Binder¬
gasse 11/2/18 . Besichtigung
nur von 12 bis 16 Uhr.

Tausche 4 Zimmer , Kabi¬
nett , Küche , Vorzimmer,
Dienerzimmer , Bad gegen

Wien 9 , Georg Siegl - Gasse
Nr . 12/10.

Tausche Zimmer , Küche,
Vorzimmer , Speis , alles
innen , gegen Zimmer , Ka¬
binett Küche oder 2 Zim¬
mer , Küche , Vorzimmer im

neu und komplett . Zuschr.
unter , ,A 552 “ an Anzeigen¬
annahme , 1, Freyung 3.

Aus Privatbesitz : Renais¬
sance - , Barock - , Louis-
XVI - , Biedermeiermöbel
einzeln oder als Zimmer
abzugeben . Besichtigung
tägl . Operng . 4, 1. Stock,
von 9 bis 13 Uhr . Anfragen
A 26- 1-22 B.

Wohnungstausch |
3 Zimmer , Küche , Vorzim¬
mer , Dienerzimmer , Bad

9 . , 18 . oder 19. Bezirk . Jo¬
hann Klimetschek , Wien 9,

Tausche Zimmer , Küche ge¬
gen 2 Zimmer , Küche , Vor-

tigung nach vorheriger te¬
lephonischer Anmeldung
S 23- 1- 94 B.

Tausche Zimmer , 2 Kabi-

sichtigung tägl . von 14 bis
16 Uhr.

Im 3. bis 9. udci 12 . bis
19. Bezirk . ' Erna Beck , 9,
Günthergasse 3/M/6.

zimmer , eventuell Kabinett,
Bezirk egal . Franz Cezik,
20 , Wintergasse 42/1/40.
Gebe Zimmer , Küche für
Zimmer , Küche , evtl , ein
Raum größer , nur bis 1.
Stock , im 9. , 18 . oder 19.
Bezirk . Therese Tischler,
9 , Canisiusgasse 11/4/28.

Tausche 2 Zimmer , Kabi¬
nett , Küche , Vorzimmer, Tausche 5 Zimmer , 2 Ka- Verkauf | bilder , Kunstkarten , Perga¬

minsäckchen , größere Po-
nette , Küche , Vorzimmer,
Dienerzimmer , guter Zu¬
stand , 2 Eingänge , gegen
Zimmer , 2 Kabinette , Kü¬
che , Vorzimmer , im 4. bis
19. Bezirk . Georg Höbert,
9 , Türkenstraße 23/2/1/17.

Balkon , sehr guter Zustand,
gegen 4 Zimmer , Küche,
Vorzimmer , Dienerzimmer,
Bad im 8 . , 9 . , 12. oder 13.
Bezirk bis 19. Bez . Johann
Baszier , Wien 9, Seegasse
Nr . 2/2/11.

binette , Küche , Vorzimmer,
Bad gegen 4 Zimmer , Ka¬
binett , Vorzimmer , Diener¬
zimmer , Bad im 12. bis 14.
Bez . Dr . Walter Flament,
9 , Maria Theresien -Straße
Nr . 3/3/22 —23.

Roter Samt zu verkaufen.
U 25- 9- 65.

Perserteppich , Derbent , 270
X 145 , nur an Private zu
verkaufen . U 25- 3-73.

sten , billigst abzugeben.
U 25- 9- 65.

Fahrräder , neu und ge¬
braucht , Reparaturen und
Bestandteile , billigst . Enge,
8 , Florianigasse 57.

BAUUNTERNEHMUNG
WIENERm r  tt icncn’itnosan GES.M.B.H6.,GUMPEND0RFERSTR.149

TEL. B 27-0 -18
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